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Audi Zentrum Fulda
Autohaus Atzert & Weber GmbH & Co. KG 
Leipziger Straße 151, 36039 Fulda
Tel.: +49 800 802801800
hallo@atzert-weber.de
www.audi-zentrum-fulda.audi

Alle Werte zzgl. der jeweiligen Umsatzsteuer, die jeweils gültige Umsatzsteuer wird gesondert berechnet.

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig 
für Businesskunden². Zzgl. Überführungskosten und zzgl. MwSt. Bonität vorausgesetzt.

¹  Ausgenommen Audi RS-Modelle. Gültig bis 29.11.2024. Nur solange der Vorrat reicht. Nur gültig für Kunden/Interessenten, 
die mind. einen PKW (außer Audi, Seat, CUPRA, Škoda, Volkswagen, Volkswagen Nutzfahrzeuge, Porsche) seit mehr als 
6 Monaten im Besitz haben oder für Audi-Stammkunden unseres Hauses, deren Bestandsfahrzeug bei uns erworben wurde 
und nicht älter als 5 Jahre ist. Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt. Eine Inzahlungnahme 
ist nicht notwendig. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Stand 09/2024.

²  Zum Zeitpunkt der Leasingbestellung muss der Kunde der berechtigten Zielgruppe angehören und unter der genannten 
Tätigkeit aktiv sein. Zur berechtigten Zielgruppe zählen: Gewerbetreibende Einzelkunden inkl. Handelsvertreter und 
Handelsmakler nach § 84 HGB bzw. § 93 HGB, selbstständige Freiberufler/Land- und Forstwirte, eingetragene Vereine/
Genossenschaften/Verbände/Stiftungen (ohne deren Mitglieder und Organe). Wenn und soweit der Kunde sein(e) Fahr-
zeug(e) über einen gültigen Konzern-Großkundenvertrag bestellt, ist er im Rahmen des Angebots für Audi Businesskunden 
nicht berechtigt.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen 
des deutschen Marktes.

Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden²:
z. B. Audi A5 Sportback 40 TFSI advanced, S tronic*.

* Kraftstoff verbrauch (kombiniert): 6,7 l/100 km; CO₂-Emissionen (kombiniert): 153 g/km; CO₂-Klasse: E

Leistung: 150 kW (204 PS)
Vertragslaufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Leasing-Sonderzahlung:  € 0,–

Monatliche Leasingrate

Audi Business

€ 398,–

Profitieren Sie jetzt von einem unserer sofort verfügbaren Audi A4 
oder Audi A5, zu exklusiven Konditionen¹ für Businesskunden².

Einsteigen und losfahren.
Streng limitiert. Jetzt sichern.

4143367_AtzertWeberGmbH_BKLeasing_A4_A5_Lagerwagen_210x297_v2_RZ_ISOcoatedv2.indd   14143367_AtzertWeberGmbH_BKLeasing_A4_A5_Lagerwagen_210x297_v2_RZ_ISOcoatedv2.indd   1 19.09.24   17:3119.09.24   17:31
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EDITORIAL

Wo drückt Ihr Schuh?
O sthessen ist eine lebens- und liebenswerte Region – davon sind wir 

alle überzeugt. Doch wie attraktiv ist unser Standort wirklich für die 
regionale Wirtschaft? Sind wir gut auf die Herausforderungen der Zu-
kunft vorbereitet? Und in welchen Bereichen können und müssen wir uns 
verbessern? Das möchten wir von Ihnen, den regionalen Unternehme-
rinnen und Unternehmern, wissen! Dafür haben wir eine umfangreiche 
Standortumfrage erarbeitet und wären Ihnen sehr dankbar, wenn Sie sich  
15 bis 20 Minuten Zeit zur Beantwortung der Fragen zur allgemeinen und 
wirtschaftlichen Standortattraktivität, zum Standortklima, zur Infrastruk-
tur, zu Gewerbeflächen, zum Arbeitsmarkt sowie zu Energie und Umwelt 
nehmen könnten. Noch dankbarer wären wir Ihnen, wenn Sie in Ihrem 
unternehmerischen Bekanntenkreis für die Teilnahme an dieser Umfrage 
werben könnten! Ihre Angaben werden selbstverständlich anonym behan-
delt. Die Ergebnisse, die hoffentlich die Fuldaer Wirtschaft in ihrer ganzen 
Vielfalt widerspiegeln, nutzen wir zur regionalen Politikberatung und zur 
wirtschaftlichen Gesamtinteressenvertretung, also letztendlich um die Rah-
menbedingungen Ihres unternehmerischen Handelns zu verbessern.

Ganz sicher ist die Bildung ein wichtiger Standortfaktor. Denn gute Bildung 
sorgt für qualifizierte und performante Fachkräfte. Eine Ausbildung ist eine 
gute Grundlage für den Start ins Berufsleben. Gleichzeitig veraltet in unse-
rer schnelllebigen Zeit das erworbene Wissen teilweise schon nach wenigen 
Jahren. Lebenslanges Lernen ist das Gebot der Stunde. Deshalb haben wir 
„Weiterbildung mit der IHK“ als Titel gewählt. Mit mehr als 70 IHK-Ab-
schlüssen bietet die Höhere Berufsausbildung zahlreiche Möglichkeiten zur 
Weiterentwicklung. Und wer sich in der Wirtschaft umschaut, stellt fest, 
dass viele Karrieren mit einer Ausbildung beginnen und auch über diesen 
Weg die Top-Etagen der Unternehmen erreichen.

Wir wünschen Ihnen eine gute Lektüre und danken Ihnen 
für die Teilnahme an der Standortumfrage!

Michael Konow
Hauptgeschäftsführer der IHK Fulda
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Big Business.
Kleiner Preis.

Aktionszeitraum
bis 17.11.24

Jetzt schnell sein und Wartung & Verschleiß-Paket ab mtl. 9,– €2  
sichern.
Sie kümmern sich um das Wachstum Ihres Geschäfts. Wir kümmern uns um Ihre Fahrzeuge. Dank unseres Wartung & Ver-
schleiß-Sondertarifs für den Škoda Kodiaq, Superb und Octavia können Sie sich auf einen reibungslos funktionierenden 
Fuhrpark verlassen. Und das zu fest kalkulierbaren Kosten. Sichern Sie sich jetzt ein attraktives Businessleasing, z. B. für den 
Škoda Octavia Combi ab 250,00 € mtl. Nettoleasingrate1 und entscheiden Sie sich on top für das Wartung & Verschleiß-
Paket zum Sondertarif ab nur 9,– €2 mtl.! 

Unser Leasingangebot1:

Škoda Octavia Combi (Diesel) 2,0 l TDI 85 kW (116 PS)

Kraftstoffverbrauch in l/100 km, kombiniert: 4,0–5,2; CO2-Emissionen in g/km, kombiniert: 104–136;  
CO2-Klasse: C–E.

Vertragslaufzeit Monatliche Leasingrate (netto)36 Monate 250,00 €

Wartung & Verschleiß-Sondertarif2

(monatlich)
Jährliche Fahrleistung 10.000 km 9,– €

Leasing-Sonderzahlung (netto)

Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.

Scheller GmbH & Co. KG
Dr.-Raabe-Straße 7, 36043 Fulda
T 0661-939393
info@scheller-auto.de, www.scheller-auto.de

1 Ein Angebot der Škoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Zzgl. Überführungskosten und MwSt. 
 Bonität vorausgesetzt.
 Gültig nur für gewerbliche Einzelabnehmer (ohne Sonderabnehmer).
2  Zzgl. MwSt., mtl. Dienstleistungsrate Wartung & Verschleiß-Sondertarif. Nur in Verbindung mit einem neuen GeschäftsfahrzeugLeasing der Škoda Leasing für den Škoda 
 Kodiaq, Superb oder Octavia bei 36 Monaten Laufzeit und 10.000 km jährlicher Fahrleistung bis zum 17.11.2024. Mit dem Wartung & Verschleiß-Sondertarif sind unter 
 anderem alle Wartungsarbeiten laut Herstellervorschrift inklusive gesetzlicher HU/AU und sämtliche Werkstattleistungen, resultierend aus Verschleiß durch sachgemäßen
 Gebrauch, abgedeckt. Nähere Informationen erhalten Sie bei uns.

Mtl. Gesamtleasingrate (netto)0,00 € 259,00 €
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AUS DEN UNTERNEHMEN

PERSONALIE

Branchenexperte zum  
neuen Vorstand ernannt

Job AG, Fulda. Seit September ist Andreas Elsner 
neuer und alleiniger Vorstand der Job AG. Der 
Personalexperte wurde im Oktober 2023 COO des 
Unternehmens und war zuvor rund zwei Jahrzehn-
te in verschiedenen Führungspositionen in der 
Personaldienstleistungsbranche tätig. Interims-
Vorstand Wolfgang Staminski wird 2025 wieder in 
den Aufsichtsrat zurückkehren. „Ich freue mich, 
die Job AG in meiner neuen Funktion weiter er-
folgreich für die Herausforderungen und Chan-
cen in unserem wettbewerbsintensiven Markt zu 
positionieren. Unser Unternehmen zählt seit mehr 
als zwei Jahrzehnten zu den innovativsten Dienst-
leistern der Branche. Auf dieser Basis werden wir 
unsere Präsenz mit Kompetenz und Augenmaß 
weiterentwickeln“, so Elsner. 
„Mit Andreas Elsner haben wir einen Branchenex-
perten der modernen Personaldienstleistung und 
eine starke Führungspersönlichkeit an die Spitze ge-
holt. Der Aufsichtsrat ist überzeugt, dass er gemein-
sam mit seinem Team unser Unternehmen sowohl 
in strategischer als auch in operativer Hinsicht in 
eine erfolgreiche Zukunft führt“, erklärt Aufsichts-
ratsvorsitzender Stefan Polak. Die Job AG wurde 
2002 gegründet und ist deutschlandweit an rund  
40 Standorten vertreten.
www.job-ag.com

Andreas Elsner

SERIE JUNGE UNTERNEHMEN

Gemeinsam Erfolge schaffen
In einer Serie gibt WRF jungen Unternehmen die Möglichkeit, sich zu präsen-
tieren. In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen Vision Tomorrow Strategy GmbH 
vor. WRF sprach mit Geschäftsführer Matthias H. Chalupa über die aktuellen 
und zukünftigen Anforderungen unserer Zeit.

Herr Chalupa, was genau macht die Vision Tomorrow Strategy GmbH?
Wir unterstützen Organisationen dabei, sich widerstands- und zukunftsfähig aufzu-
stellen. Das bedeutet: Wir entwickeln praxisorientierte Lösungen auf strategischer und 
operativer Ebene, die den gesetzlichen Anforderungen wie CSRD oder EU-Taxonomie 
als auch den Erwartungen der Stakeholder wie ESG-Ratings, ESG-Roadmaps entspre-
chen. So begleiten wir Unternehmen beispielsweise bei der effizienten Gestaltung ihrer 
Nachhaltigkeitsreportings.

Was war bislang Ihr spannendstes Projekt?
Ich habe 15 Jahre Erfahrung im Controlling gesammelt und in dieser Zeit vom mit-
telständischen Unternehmen bis zum Weltkonzern zahlreiche Projekte begleitet. Be-

sonders spannend war die Einführung 
eines vollständig integrierten Reporting-
systems bei einer Reederei, bei dem Daten 
aus rund 100 Gesellschaften konsolidiert 
wurden. Zuvor war es so, dass die Daten 
manuell in Excel erfasst werden mussten, 
was häufig zu Fehlern und Zeitverlust 
führte. Am Ende konnten wir das Repor-
ting automatisieren und um zusätzliche 
Datenquellen erweitern. Das Ergebnis war 
eine Ressourcenersparnis von mehr als 90 
Prozent und endlich mehr Raum für stra-
tegische Analysen.

Welche Qualifikationen  
bringen Sie mit?
Unsere Stärke liegt in der Affinität zu Sys-
temen und der Anwendung moderner 
Programmiersprachen, um komplexe Da-

tenmengen effizient zu managen. Klare Kommunikation, insbesondere bei der Defi-
nition und Erfüllung von Stakeholder-Erwartungen in den Bereichen Finanzen und 
Nachhaltigkeit, steht bei uns im Fokus.

Warum sind Sie Unternehmer geworden?
Unser Unternehmen ist aus dem Wunsch entstanden, mit innovativen Reporting-
Lösungen einen echten Mehrwert zu schaffen. Diese Gründung hat uns die Freiheit 
verschafft, Herausforderungen „out of the box“ anzugehen – genau das erfordern die 
aktuellen und zukünftigen Anforderungen unserer Zeit. In engagierten Teams ge-
meinsam Erfolge zu schaffen begeistert mich immer wieder aufs Neue. Unser Motto: 
„Mit einer klaren Vision und der richtigen Strategie ist kein Hindernis zu groß.“ Ak-
tuell arbeiten wir am ESG-Award, mit dem wir Organisationen auszeichnen wollen, 
die sich regional und überregional in den Bereichen Umwelt (E), Soziales (S) und 
Unternehmensethik (G) engagieren. Die nächste Auszeichnung wird im April 2025 
vergeben.

Matthias H. Chalupa
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AUS DEN UNTERNEHMEN

JUBILÄUM 75 JAHRE

Säule der Verkehrsinfrastruktur
RhönEnergie Bus GmbH, Fulda. 1949 startete in Fulda der Omnibus-Linien-
verkehr. Heute wird die Bus-Sparte der RhönEnergie Gruppe mit 80 Linien im 
Stadt- und Überlandverkehr und mehr als 220 Bussen von rund 420 Mitarbei-
tenden organisiert. Das Unternehmen feierte die Erfolgsgeschichte vor Kurzem 
mit zahlreichen Gästen aus Politik und Gesellschaft. WRF sprach mit Thomas 
Lang, Geschäftsführer der RhönEnergie Verkehrsbetriebe, über die Entwick-
lung in den vergangenen 75 Jahren.

Herr Lang, wie hat alles angefangen?
Sehr bescheiden, mit einem einzigen Omnibus. Zuvor gab es eine Vereinba-
rung der Stadt Fulda mit dem örtlichen Stromversorger Üwag. Ende 1949 wa-

ren schon sechs Busse im Einsatz. Drehkreuz war damals der Universitätsplatz. Die 
Stadt wurde größer, und es kamen immer neue Linien in die Stadtteile hinzu, auch im 
Schulbusverkehr. 

Was waren wichtige Ereignisse in der Unternehmensgeschichte  
der RhönEnergie Bus GmbH? 
Ende der 1990er Jahre fand ein großer Umbruch statt. Mit der Neufassung von Regio-
nalisierungsgesetz und EU-Verordnungen wurde der ÖPNV dem europaweiten Wett-
bewerb ausgesetzt. Einige hessische Betreiber verloren ihre Aufträge an Großunter-
nehmen. Doch wir konnten unsere Linienverkehre sogar ausweiten: auf den Landkreis 
Fulda sowie Teile der Landkreise Hersfeld-Rotenburg und Main-Kinzig. Das führte zu 
Synergien in den Bereichen Personal, Material und technischem Support. So haben wir 
die Öffnung der Verkehrsmärkte genutzt, um in der Region zu wachsen. Ein großer 
Schritt in Richtung Zukunft war der Start des ersten hessischen E-Busses in Fulda im 
Jahr 2018. Drei Jahre später kamen sechs weitere klimaschonende E-Busse hinzu, die 
sich tagtäglich bewähren. 

Was planen Sie für die Zukunft? 
Wir wollen Busfahren möglichst komfortabel machen, beispielsweise mit elektroni-
schen Fahrgast-Informationen. Und wenn es sich finanzieren lässt, werden wir die De-
karbonisierung der Busflotte vorantreiben und weitere E-Busse in den Dienst stellen.
www.re-fd.de
Weitere Fotos finden Sie in unserem E-Paper.

Vertreter der RhönEnergie Gruppe mit Ehrengästen bei der Jubiläumsfeier im August

www.heldenzeit.marketing/blog

Warum Immersives Marketing starke 
Konzepte braucht und welche Rolle 

Storytelling dabei spielt.

EIN
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AUS DEN UNTERNEHMEN

AUSZEICHNUNG

Arbeitgeber der Zukunft
Elektrobau Bellinger GmbH, Berlin, Neuhof. Die Elektrobau Bellinger GmbH, ein Un-
ternehmen der Schleicher Gruppe, wurde kürzlich im Rahmen des „Big Bang Festivals“ 
in Berlin als Arbeitgeber der Zukunft ausgezeichnet. Der Preis würdigte neben dem En-
gagement des Unternehmens in der Personalarbeit auch dessen Fähigkeit, sich mit einem 
zukunftsfähigen Geschäftsmodell auf Innovation und Digitalisierung auszurichten. „Wir 
sehen die Ehrung als Ansporn und Verpflichtung, weiterhin an der Zukunftsfähigkeit 
unseres Unternehmens zu arbeiten. Dabei stehen unsere Mitarbeitenden im Mittelpunkt, 
denn ohne sie wäre ein solcher Erfolg nicht möglich“, so Geschäftsführer Marco Schlei-
cher. Initiatoren des Preises sind das Deutsche Innovationsinstitut für Nachhaltigkeit und 
Digitalisierung (diind) und die Plattform für Digitalisierung und Nachhaltigkeit (DUP).
www.schleicher-gruppe.de
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Geschäftsführer  
Marco Schleicher  
und Personalleiter 
Benjamin Brähler 
(v. li.)

AUSZEICHNUNG

„Higher Level“ für Top-Qualität
MineralBrunnen RhönSprudel, Ebersburg. Für herausragende Qualität und die 
Einhaltung strenger Hygiene- und Produktsicherheitsstandards wurde Anfang Sep-
tember der MineralBrunnen RhönSprudel mit Version 8 der IFS-Food Qualitätsstufe 
„Higher Level“ ausgezeichnet. Das Zertifikat wird vom Institut Fresenius vergeben und 
gilt als einer der wichtigsten Standards in der Lebensmittelindustrie. Neben Sicherheit, 
Qualität und Transparenz in der Produktion werden Qualitätsmanagement, Hygiene, 
Spezifikation und Rückverfolgbarkeit, Lieferantenmanagement, Mitarbeiterqualifika-
tion, Produktentwicklung sowie Messungen und Analysen geprüft.
www.rhoensprudel.de
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Burkhard Kreutzer, Leiter 
Qualitätsmanagement und 
Geschäftsführer Christian 
Schindel (v. li.)

GmbH & Co. KG 
Schulstraße 7
36154 Hosenfeld

Telefon: 06650 9621-0
Telefax: 06650 9621-98

info@r-schad.eu
www.r-schad.de 

Drehen, Fräsen, Schweißen
CNC- Bearbeitung 
Blechbearbeitung
Sondermaschinenbau
Fleischereimaschinen
Fleischereibedarf 
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AUS DEN UNTERNEHMEN

Ihr Werk ist es Ihnen wert. 
Uns auch.

• Werk- und Objektschutz
• Empfangsdienste
• Eventsicherheit
• Sicherheitsberatung

Noch mehr Sicherheit für Ihr 
Unternehmen unter:

www.fair-guards.de

Ihre Gäste sind es Ihnen wert. 
Uns auch.

• Werk- und Objektschutz
• Empfangsdienste
• Eventsicherheit
• Sicherheitsberatung

Noch mehr Sicherheit für Ihr 
Unternehmen unter:

www.fair-guards.de

Ihre Gäste sind es Ihnen wert. 
Uns auch.

• Werk- und Objektschutz
• Empfangsdienste
• Eventsicherheit
• Sicherheitsberatung

Noch mehr Sicherheit für Ihr 
Unternehmen unter:

www.fair-guards.de
Ihre Gäste sind es Ihnen wert. 
Uns auch.

• Werk- und Objektschutz
• Empfangsdienste
• Eventsicherheit
• Sicherheitsberatung

Noch mehr Sicherheit für Ihr 
Unternehmen unter:

www.fair-guards.de

ANZEIGEN

Mobil: 0151 26364060
E-Mail:

heike.lehmann@parzeller.de

HEIKE LEHMANN

Ich berate

Sie gerne!

JUBILÄUM 50 JAHRE

Zuverlässige Zugangstechnik
Wemo-tec GmbH, Eichenzell. Seit 50 Jahren bietet die Wemo-tec GmbH indi-
viduelle Lösungen für schwer zugängliche Arbeitsumgebungen. Die Anfänge 
des Unternehmens der Werner-Gruppe reichen weit zurück, denn schon in der 
Nachkriegszeit arbeitete die Damian Werner GmbH mit Gerüsten und Hubar-
beitsbühnen. WRF sprach mit Geschäftsführer Joachim Nießner über die Ent-
wicklung vom kleinen Betrieb zum internationalen Marktführer.

Herr Nießner, wie hat alles angefangen?
Anfang der 1970er Jahre entdeckte Reinhold Werner in der Schweiz ein in-
novatives Gerät, um Personen unter Brücken für Inspektions- und Repara-

turarbeiten zu positionieren. Dieser sogenannte Brückenlift inspirierte ihn 1974 zur 
Gründung der Maltech Brückenlift, sozusagen der Ur-Ausgabe von Wemo-tec. Mit 
dem Kauf des ersten Geräts, einem NS13/10-4 des finnischen Herstellers Numela, legte 
er den Grundstein für das Unternehmen, das später zur Wemo-tec wurde.

Was waren wichtige Ereignisse in Ihrer Unternehmensgeschichte?
1989 wurde der Unternehmenssitz von Kalbach in das Industriegebiet nach Eichen-
zell verlegt. In den 1990er Jahren etablierten wir uns als wichtiger Partner in der 
Industrierüstung und gewannen bedeutende Aufträge. Niederlassungen wurden in 
Groß-Umstadt, Würzburg und nach der Wiedervereinigung auch in Dresden eröff-
net. Auch international ging es aufwärts: Nach Projekten in Portugal gründeten wir 
eine Tochterfirma. Ein weiterer Meilenstein war 2011 die Gründung von Wemo-tec 
UK in Nottingham. 

Was planen Sie für die Zukunft?
Mit rund 200.000 Quadratmetern Gerüstfläche, über 500 Hubarbeitsbühnen und 
mehr als 60 Maschinen für Brücken- und Tunnel-Zugangstechnik bieten wir un-
seren Kunden eine einzigartige Bandbreite hochindividueller Problemlösungen. 
In der Brückenzugangstechnik sind wir Marktführer in Deutschland und in ganz 
Europa. Gemeinsam mit unserem Team aus 200 kompetenten Mitarbeitenden im 
In- und Ausland wollen wir auch in Zukunft innovative Lösungen bieten und neue 
Märkte erschließen.
www.wemo-tec.de

Gesellschafter und Geschäftsführer: Christoph Werner, Lucas Werner, Joachim Nießner,  
Niklas Werner, Reinhold Werner (v. li.)
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AUS DEN UNTERNEHMEN

MELDUNG

Neue Räume für Premium-Rätsel
Gerrit-Entertainment GmbH & Co. KG, Fulda. Bei Secret-Games, 
einer Marke von Gerrit-Entertainment, können seit Oktober neue 
Escape-Rooms gebucht werden. Zu den bisherigen Räumen „Der 
Henker“ und „Prison Break“ kommen nun zwei weitere Abenteuer: 
Lost Place-Fans haben die Chance „Das verlassene Waisenhaus“ 
zu erkunden, in dem mit Gerüchten über seltsame Vorkommnisse 
echtes Grusel-Feeling entsteht. Zudem ist „Der Zauberer-Raum“ für 
jeden Magie-Fan ein echtes Highlight, denn hier werden die Gäste 
in eine magische Welt entführt. Wer zuerst das „Elixier des Lebens“ 
findet, ohne dabei vom großen Zauberer erwischt zu werden, hat ge-
wonnen. Neu daran ist, dass der „magische Raum“ auch mit Kindern 
ab zehn Jahren bespielt werden kann.
Insgesamt haben bis zu 24 Personen gleichzeitig die Möglichkeit an vier 
verschiedenen Plätzen Premium-Rätsel zu lösen. Ziel jedes Spiels ist es, 
innerhalb von 60 Minuten eine thematische Mission zu erfüllen. „Ins-
besondere für Teambuilding-Events werden die Secret Games immer 
beliebter“, berichtet Geschäftsführer Gerrit Schwendner. „Die Teilneh-
menden müssen gemeinsam Aufgaben bewältigen – das stärkt das Wir-
Gefühl und fördert kreatives Denken sowie Zeitmanagement, während 
gleichzeitig Spaß und Spannung entstehen“, so der Event-Experte.
www.secret-games.de

MELDUNG

Herzstück komplett modernisiert
Hotel Fulda Mitte, Fulda. Rund 650.000 Euro hat das Hotel Ful-
da Mitte in den Umbau von Restaurant und Bar investiert. „Wir 
renovieren seit Jahren immer irgendwo im Haus, doch die beiden 
Gasträume stammten noch aus den 1990er Jahren“, sagt Prokuris-
tin und Direktorin Nicole Lingner von Hotel Fulda Mitte in der 
Lindenstraße. „Jetzt haben wir in insgesamt sechs Wochen alles 
entkernt und neu aufgebaut. Unsere Gäste konnten in dieser Zeit 
auf die Terrasse ausweichen“, ergänzt die stellvertretende Direkto-
rin Janina Klug.
Bei der Renovierung wurde das Restaurant akustisch beruhigt und 
mit neuen Möbeln, Büffetstationen und Textilien in Gold- und Pe-
troltönen ausgestattet. In Anlehnung an die Fuldaer Historie sorgen 
barocke Elemente für ein elegantes Ambiente. Die Bar wurde vergrö-
ßert und bietet mit unterschiedlichen Sitzmöglichkeiten jetzt einen 
offenen Lounge-Charakter. „Durch den Umbau haben wir mehr Platz 
zum Mixen, die Abläufe wurden professioneller und überall herrscht 
mehr Ruhe“, erklärt Restaurantleiter Thomas Ziegler. Sowohl Restau-
rant als auch Bar sind auch für externe Gäste geöffnet.
www.hotel-fulda-mitte.de
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Im Zauberer-Raum werden die Gäste in eine magische Welt entführtDie „Macher:innen“ des Umbaus: Janina Klug, Heiko Wahn,  
Alfred Rauschert, Thomas Ziegler und Nicole Lingner (v. li.)

Wir sind

FÜR IHRE GESUNDHEIT

akti
Am Bahnhof 2
36037 Fulda
Tel.: 06 61/96 64-9200

Wir unterstützen Sie gerne dabei, die Gesundheit Ihrer 
Mitarbeiter zu fördern und zu erhalten – mit unseren
kostenfreien Seminaren und Vorträgen zum Wohlfühlen.

www.ikk-jobaktiv.de
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AUS DEN UNTERNEHMEN

MELDUNG

„Beeindruckende globale 
Präsenz“

FFT Produktionssysteme GmbH & Co. KG, Fulda. 
Im Rahmen eines zweitägigen Jubiläumskongres-
ses feierten im September mehr als 250 Gäste den 
50. Geburtstag der FFT. Im Anschluss an die Be-
grüßung blickte Geschäftsführer Tristan Pfurr 
auf die vergangenen fünf Jahrzehnte zurück. FFT 
wurde 1974 von Gerhard Faust, Horst Eckard und 
Bruno Frey gegründet. Der Eintritt in die Auto-
mobilindustrie gelang mit der Patentierung auto-
matischer Anlagen zum Positionieren und Kleben 
von Scheiben auf die Karosserie. Seither seien In-
novation und technologischer Fortschritt fester 
Bestandteil der Unternehmensphilosophie. Unter 
dem Motto „Arbeitswelt im Wandel“ berichtete 
Frank Eilers, Experte für Digitalisierung, KI und 
New Work über aktuelle Entwicklungen und He-
rausforderungen der modernen Arbeitswelt. Nach 
einem Vortrag von FFT-Geschäftsführer Volker 
Stark, der die beeindruckende globale Präsenz des 
Unternehmens im Anlagenbau vorstellte, beleuch-
tete Zukunfts- und Trendforscher Enno Däneke 
die Trends Elektromobilität, autonomes Fahren 
und Konnektivität. Am zweiten Kongresstag er-
wartete die Gäste ein Impulsvortrag von Minis-
terialdirigent Dr. Walter Fischedick zum Thema 
Chancen der digitalen Zukunft sowie eine Keynote 
von Marlon Philipp von der TU Dortmund zum 
Thema Digitales Ökosystem für eine nachhaltige 
Kreislaufwirtschaft.
www.fft.de
Weitere Infos zum Kongress sowie eine  
Fotostrecke finden Sie in unserem E-Paper.

Drehen • Fräsen • Bohren • Schleifen

Harmerzer Straße 30  ·  36041 Fulda
Tel.: 0661 46937  ·  Fax: 0661 43129

E-Mail: dittmar@dittmar-metallverarbeitung.de

Böckler Str. 31 · 36041 Fulda-WEST
Tel. (0661) 73966 · Fax (0661) 21964

Recycling & Entsorgung

ABFÄLLE VERWERTEN
RESSOURCEN SCHONEN

www.schmitt-recycling.de

Mehr als 250 geladene Gäste aus dem In- und Ausland 
versammelten sich am Hauptstandort der FFT in Fulda
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AUS DEN UNTERNEHMEN

MELDUNG

Rückblick auf  
die Zukunft

Jobcluster Deutschland GmbH, Eichen-
zell. Mehr als 25.000 Gäste besuchten 
Anfang September die „Zukunft Perso-
nal Europe“ in Köln. Auf der Leitmesse 
für den Personalbereich diskutierten die 
Branchen-Experten der DACH-Region 
aktuelle Trends und Innovationen. Zu den 
insgesamt 600 ausstellenden Unterneh-
men gehörte auch die Jobcluster GmbH 
aus Eichenzell. Das Personal-Recruiting- 
Unternehmen präsentierte KI-basierte So-
cial-Media-Recruiting-Kampagnen sowie 
einen Chatbot mit integriertem Matching-
System. Als weiteres Highlight wurde ein 
KI-Feature des One-Click-Recruiters vor-
gestellt, das Kanäle für spezifische Stellen-
profile vorschlägt.

Trotz der Begeisterung für KI gab es auch 
kritische Stimmen von Fachpublikum und 
HR-Experten. „Unsere Erfahrung zeigt, dass 
KI wertvolle Unterstützung bietet, aber im-
mer kritisch von Menschen begleitet und 
überwacht werden sollte“, kommentierte 
Alexander Baumann, Geschäftsführer von 
Jobcluster Deutschland, die aktuellen Ent-
wicklungen. „In Zeiten des demografischen 
Wandels spielt die klassische Stellenanzeige 
nach wie vor eine zentrale Rolle bei der Ge-
winnung von Talenten“, so Baumann weiter. 
Weitere Themen der Messe waren Virtuelle 
Realität (VR) und HR-Analytics.
www.jobcluster.de

Geballte Jobcluster-Kompetenz auf der  
Leitmesse für Personal in Köln

MELDUNG

Zeit für einen  
Zeitsprung

Zeitsprung Fulda e.V.. Unter dem Motto 
„Zeit für einen Zeitsprung“ wird am 10. Ok-
tober die fibit.business, das Digital- und 
Anwenderforum für alle Interessierten der 
Informationstechnologie, im Fuldaer Mor-
gensternhaus veranstaltet. Mit praxisnahen 
Vorträgen rund um aktuelle Themen wie 
KI, Nachhaltigkeit und Digitalisierung wird 
das beliebte Netzwerk-Event auch in diesem 
Jahr wieder informieren, inspirieren und ver-
netzen. Zeitsprung-Vorsitzender Dave Woll-
mann eröffnet um 13 Uhr mit seiner Keynote 
„Offensive KI – wie nah sind wir am Welt-
untergang?“ das Vortrags-Programm. Nut-
zen Sie die Möglichkeit einen Einblick in die  
aufregende Welt von Hackern und künst-
licher Intelligenz zu bekommen. Impulsvor-
träge bieten Einblicke in die Praxis, beispiels-
weise in die  Fashion-Firma S.Oliver Group. 
Zum Abschluss der fibit.business wird der 
Elektrotechniker und führende Startrek-Ex-
perte Dr.-Ing. Hubert Zitt die komplexen 
technischen Themen der Science-Fiction 
Filme auf unterhaltsame Weise erläutern. 
Seit 20 Jahren widmet sich die fibit.business 
dem Thema Digitalisierung sowie den damit 
einhergehenden Trends, Entwicklungen und 
Auswirkungen auf den beruflichen Alltag 
und das gesellschaftliche Leben. Unterstützt 
werden die fibit-Formate vom Hessischen 
Ministerium für Digitalisierung und Innova-
tion. Tickets und weitere Infos sowie das aus-
führliche Programm gibt es auf der Website.
www.fibit.de

MELDUNG

Niederlassung in  
Dorfborn eröffnet

Elektrobau Bellinger GmbH, Dorfborn. 
Mit rund 500 Gästen, darunter zahlreiche 
Vertreter aus Politik und Wirtschaft, feierte 
die Schleicher Gruppe vor kurzem die Ein-
weihung ihrer neuen Niederlassung, der 
Elektrobau Bellinger GmbH, im Industrie-
gebiet Dorfborn. Mit einer Gesamtfläche 
von insgesamt zwei Fußballfeldern wurde 
das Gebäude nach einer Bauzeit von 14 Mo-
naten fertiggestellt. Bei der Schlüsselüberga-
be blickte Marco Schleicher kurz auf die Ge-
schichte des Unternehmens, das 1979 unter 
dem Namen GbR Bellinger und Hauer in 
Fulda gegründet wurde und 1988 nach Kal-
bach umsiedelte. 2006 übernahm Schleicher 
die Geschäftsführung und expandierte nach 
Hessen, Thüringen und Bayern. 

Aktuell beschäftigt die Unternehmensgrup-
pe rund 250 Mitarbeitende. „Die Firma 
passt in das Industriegebiet wie die Faust 
aufs Auge und bringt zahlreiche neue Ar-
beitsplätze für Neuhof “, freute sich Bürger-
meister Heiko Stolz. Landrat Bernd Woide 
bezeichnete die Schleicher Gruppe als „Un-
ternehmen, das uns in die Zukunft führen 
will“. „Wer bei der Arbeit Engagement und 
Einsatz zeigt, soll dafür auch belohnt wer-
den“: Das Motto des Unternehmens spie-
gelte sich in dem vielfältigen Festprogramm 
mit Rundführungen, kulinarischen High-
lights und Live-Musik wider.
www.schleicher-gruppe.de
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Das Team der Elektrobau Bellinger GmbH ist 
von Kalbach nach Dorfborn umgesiedelt

Dr.-Ing. Hubert Zitt, Keynote-Speaker auf der 
fibit.business am 10.10.2024
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WIR ERREICHEN 
DIE MEISTEN

1,7 Mio
Von allen 4,1 Millionen Entscheiderinnen und Entscheidern im Mittelstand, 

erreichen Sie 1,7 Millionen über die IHK-Zeitschri�en. 
Das sind 41 Prozent. Der weiteste Leserkreis beträgt sogar 64 Prozent, 

die jeweilige Bekanntheit liegt bei 91 Prozent. Mehr dazu auf:
www.rem-studie.de

      + + +  Bundesweite Buchungen ganz einfach über die IHK-Zeitschri�en eG:  + + +  

   + + +  www.ihkzeitschri�en.de  + + +  o�ice@ihkzeitschri�en.de  + + +  0611 23668-0   + + +       
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WIRTSCHAFTSINFOS

Wirtschafts-Identifikationsnummer  
wird im November ausgerollt
Ab November erhält jeder wirtschaftlich Tätige durch das Bundeszentralamt für Steu-
ern eine Wirtschafts-Identifikationsnummer (W-IdNr.). Sie dient der eindeutigen 
Identifizierung der Unternehmen bei Finanzbehörden und anderen staatlichen Stel-
len. So sollen in Zukunft die Kommunikation mit Behörden erleichtert und steuer-
liche Prozesse automatisiert werden. Die W-IdNr. bleibt für die Dauer der gesamten 
wirtschaftlichen Tätigkeit bestehen und ändert sich nicht. Die Identifikationsnummer 
(IdNr.), Steuernummer und Umsatzsteuer-Identifikationsnummer (USt-IdNr.) bleiben 
neben der W-IdNr. bestehen.
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

We Impact – das neue 
Managementsystem für 
Nachhaltigkeit

Entwickelt im Auftrag des Bundesministeriums für 
Umwelt, unterstützt das Managementsystem „We 
Impact“ Unternehmen dabei Umwelt-, Sozial- und 
Governance-Aspekte (ESG) systematisch in ihre be-
trieblichen Prozesse zu integrieren. Das neue System 
ist eine Weiterentwicklung des bewährten EMA-
Splus-Systems und angelehnt an dessen Richtlinien. 
Zudem werden die ISO14001 und gesetzlichen Rah-
menwerke wie das Lieferkettensorgfaltspflichtenge-
setz und die Corporate Sustainability Reporting Di-
rective berücksichtigt.

Bundesförderung Industrie und Klimaschutz
Bis zum 30. November können Unternehmen ihre Projektskizzen im Rahmen der 
neuen Fördermaßnahme „Bundesförderung Industrie und Klimaschutz“ einreichen. 
Vor allem mittelständische Unternehmen werden aufgerufen, ihre Förderprojekte  
für Investitionen und Technologieentwicklungen einzureichen. Gefragt sind In-
dustrieprojekte zur Dekarbonisierung, beispielsweise durch Elektrifizierung oder  
Umstellung auf erneuerbaren Wasserstoff sowie Vorhaben zur Abscheidung, Speiche-
rung und Nutzung von CO₂.
Die Fördermöglichkeiten starten ab einer Projektgröße von 500.000 Euro für kleine 
und mittlere Unternehmen und einer Million Euro für große Unternehmen. Alle Infos 
und Antragstellung unter www.klimaschutz-industrie.de.

Geschlechterungleichheit in der MINT-Bildung
Trotz Fortschritten in der Gleichstellungspolitik sind Frauen in Europas MINT-Beru-
fen weiterhin unterrepräsentiert. So liegt etwa in Deutschland der Frauenanteil laut 
einer Erhebung des Instituts der Deutschen Wirtschaft bei nur 16 Prozent. Ebenso 
zeigt die Studie große Unterschiede bei den Frauenanteilen je nach Berufsbild: In aka-
demischen Berufen in den Bereichen Biologie und Chemie sind rund 47 Prozent der 
Beschäftigten weiblich, in Ingenieurberufen der Energie- und Elektrotechnik sowie 
Metallverarbeitung hingegen nur 11 Prozent.

Diese Diskrepanz ist auf komplexe Faktoren zurückzuführen, die über reine akademi-
sche Fähigkeiten hinausgehen. Gesellschaftliche Stereotype, ein Mangel an weiblichen 
Vorbildern und ein Arbeitsumfeld, das nicht immer inklusiv ist, tragen dazu bei, dass 
Frauen seltener in MINT-Berufen Fuß fassen und diese langfristig ausüben.
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Influencer Marketing 
rechtssicher gestalten
Wann sind Inhalte auf den Sozialen Medien als 
kommerziell und als Werbung einzustufen? Wie 
können sich die modernen Werbebotschafter vor 
Abmahnungen schützen und ihren Transparenz-
pflichten nachkommen? Die Antworten sowie 
Definitionen und rechtliche Einordnungen liefert 
der neue Leitfaden der Wettbewerbszentrale unter  
www.wettberbszentrale.de.

Umweltmanagement- 
Konferenz 2024

Das Bundesministerium für Klimaschutz lädt gemein-
sam mit dem Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz, nukleare Sicherheit und Verbraucherschutz 
am 5. November 2024 zur Umweltmanagementkonfe-
renz, Verleihung der Umweltmanagementpreise 2024 
und Urkundenverleihung für EMAS Pionier:innen 
und neue EMAS registrierte Organisationen in Wien 
ein. Neben der Preisverleihung gibt es interaktive Ses-
sions, Best-Practice Berichte der Preisträger und Im-
pulsvorträge zu den Themen „Soziale Verantwortung 
von Unternehmen“ sowie zu den europäischen Sorg-
faltspflichten. Programm und Anmeldung finden Sie 
unter www.umweltbundesamt.at.

Frauen- und Männeranteil in MINT-Berufen
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WIRTSCHAFTSINFOS

Wettbewerbe
Regionalbewusst bauen und leben
Einsendeschluss: 15. Oktober 2024 
www.landkreis-fulda.de/ 
regionaltypisches-bauen

Modern Work Award 2024
Einsendeschluss: 29. Oktober 2024 
www.modernworkaward.com

Hessischer Website Award
Einsendeschluss: 31. Oktober 2024 
www.website-award-hessen.de

Deutscher Zukunftspreis 2025
Einsendeschluss: 4. November 2024 
www.deutscher-zukunftspreis.de

Muster der  
Lohnsteuer-Anmeldung 
2025 veröffentlicht

Das Bundesministerium der Finanzen hat das Vor-
druckmuster für die Lohnsteuer-Anmeldung 2025 
und die Übersicht über länderunterschiedliche 
Werte in der Lohnsteuer-Anmeldung 2025 bekannt 
gegeben. Das Vordruckmuster ist auch für die Ge-
staltung der Vordrucke maßgebend, die mit Hilfe 
von Datenverarbeitungsanlagen hergestellt werden. 
Abweichend vom Vordruckmuster ist in den elekt-
ronischen Formularen zusätzlich zur Kennzahl 23 
ein Freitextfeld für die entsprechenden Angaben 
vorzusehen.
Die Vordrucke finden Sie in unserem E-Paper.

Arbeitsmarkt stabil trotz Herausforderungen
Der deutsche Arbeitsmarkt zeigt sich weiterhin widerstandsfähig. Laut aktuellem Ar-
beitsmarktbarometer der ManpowerGroup gehen insgesamt 22 Prozent mehr Arbeit-
gebende von einem Personalzuwachs aus als von einem Stellenabbau – das sind nur 
zwei Prozentpunkte Rückgang zum Vorjahr. Dabei ist die IT-Branche der am stärksten 
wachsende Sektor mit 44 Prozent Unternehmen, die mit mehr Arbeitskräften planen, 
ein Anstieg von 18 Punkten. Auch die Bereiche Transport, Logistik und Automotive 
sowie Konsumgüter und Dienstleistungen entwickeln sich hinsichtlich der Einstel-
lungserwartungen (rund 30 Prozent) positiv. 
Der Energie- und Versorgungssektor verzeichnet hingehen starke Schwankungen und 
fällt aufgrund geopolitischer Spannungen, schwankender Ölpreise und neuer Nach-
haltigkeitsvorschriften auf ein Minus von fünf Prozent.
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Beschäftigungsausblicke Q4 2024 Q4 2024   |   11

Beschäftigungsaussichten in den wichtigsten Branchen

*Umfasst: Verwaltung oder öffentlicher Dienst; Gemeinnützige/NGO/Charity/Religiöse Organisationen; Sonstige Industrie;
Sonstiger Transport, Logistik & Automobil-Zulieferer; Bildungseinrichtungen; Landwirtschaft & Fischerei

44%
31% 30% 29% 26%

17% 17%

7%

-5%
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IT Finanzen &
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Kommunikations-
dienstleistungen

Transport,
Logistik und
Automotive

Andere*/Keine 
der oben 

Genannten

Beschäftigungsaussichten in den wichtigsten Branchen

Handbuch Ausfuhrgenehmigungen aktualisiert
Das Handbuch für Ausfuhrgenehmigungen, Genehmigungscodierungen und elek-
tronische Abschreibung wurde kürzlich durch den Zoll aktualisiert. Das Handbuch 
informiert über die Online-Anmeldung und Abschreibung von genehmigungspflichti-
gen Ausfuhren und gibt einen Überblick über die außenwirtschaftsrechtlich relevanten 
Genehmigungscodierungen. Es erklärt außerdem, wie man kodiert, dass angemeldete 
Güter keine Ausfuhrgenehmigung benötigen und welche rechtlichen Auswirkungen 
die Angabe dieser Codes in einer Ausfuhranmeldung hat. Das Handbuch kann kosten-
frei auf der Website des Zolls heruntergeladen werden.

Interaktives Tool zur  
Welthandelsstatistik 2023

Die Welthandelsorganisation WTO veröffentlichte mit der Welthandelsstatistik 2023 
ein neues interaktives Instrument, das die wichtigsten Daten und Trends für den in-
ternationalen Handel mit Waren und kommerziellen Dienstleistungen im Jahr 2023 
präsentiert. Die digitale Plattform ermöglicht es den Nutzern, die neuesten Trends im 
Welthandel sowohl in Bezug auf den Wert als auch auf das Volumen einzusehen und 
die Daten nach Volkswirtschaft, Region, ausgewählter Gruppierung, Produktgruppe 
und Dienstleistungssektor zu filtern. Zu den interaktiven Diagrammen gehören etwa 
das Wachstum des Warenhandels Wert und Volumen, die Top 20 Exporteure im Wa-
renhandel und das Wachstum der kommerziellen Dienstleistungen.

Liste der Geldwäsche-
Hochrisikostaaten  
aktualisiert

Die Bundesanstalt für Finanzdienstleistungen hat 
die Liste der Geldwäsche-Hochrisikostaaten aktu-
alisiert. Besonders strenge Maßnahmen und ver-
stärkte Sorgfaltspflichten gelten demnach für die 
Staaten Nordkorea, Iran, Afghanistan und Myan-
mar. Die Liste der Länder unter verstärkter Beob-
achtung wurde um Monaco und Venezuela erwei-
tert, gleichzeitig aber um Jamaika und die Türkei 
gekürzt.
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Das Weiterbildungs-Team  
der IHK Fulda:

Lorena Kömpel, Denise Otto, 
Carolin Carl, Petra Massaccesi 
und Armin Gerbeth (v. li.)
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Win-Win mit Weiterbildung
Berufliche Perspektiven für Mitarbeitende 
schaffen und gleichzeitig die Fachkräftelücke 
schmälern: Mit gezielten Weiterbildungen bie-
ten sich zahlreiche Chancen für beide Seiten. 
WRF sprach mit den Weiterbildungs-Experten 
der IHK Fulda über den hohen Bedarf an beruf-
licher Entwicklung.

Welche Trends oder Entwicklungen 
sehen Sie derzeit im Bereich der 
beruflichen Weiterbildung?

Armin Gerbeth: Während der Corona-Zeit haben 
digitale Kompetenzen bei der beruflichen Entwick-
lung stark an Bedeutung gewonnen. Darüber hin-
aus verändern sich durch die stetige technologische 
Entwicklung die Anforderungen an den Arbeits-
markt, sodass betriebliche Prozesse angepasst wer-
den müssen. Daher sollten sowohl Unternehmen 
als auch Beschäftigte das Thema Weiterbildung 
priorisieren und systematisch leben. Vielfältige 
Lernpfade sowie die Berücksichtigung individuel-
ler Bedürfnisse fördern dabei die Motivation und 
erhöhen nicht nur die Kompetenz Einzelner, son-
dern stärken auch die Bindung der Mitarbeitenden 
an das Unternehmen. Hier sind besonders hybrid 
gestaltete Weiterbildungsangebote ein große Be-
reicherung.

Wie hoch ist der Weiterbildungsbedarf  
in der Region Fulda? 
Denise Otto: Die Weiterbildungsbereitschaft in 
unserer Region erfährt aktuell einen bemerkenswer-
ten Aufschwung. Waren es 2020 noch 698 Prüflinge,  
die eine Weiterbildung erfolgreich abgeschlossen  
haben, so stieg diese Zahl im vergangenen Jahr auf 
beeindruckende 1066. Dieser kontinuierliche An-
stieg unterstreicht die Bedeutung lebenslangen Ler-
nens in einer sich ständig verändernden Arbeits-
welt. Die Gründe für diesen Trend sind vielfältig: 
Der digitale Wandel, der Fachkräftemangel und die 
steigenden Anforderungen an die berufliche Quali-
fikation befeuern die Nachfrage. Besonders gefragt 
sind die Qualifizierungen in der Ausbilder-Eignung 
(AEVO), dem Bewachungsgewerbe sowie für Indus-
triemeister und Wirtschaftsfachwirte. Diese breite 
Palette zeigt, dass sich der Weiterbildungsbedarf 
in unserer Region nicht auf einzelne Branchen be-
schränkt, sondern die gesamte Arbeitswelt erfasst. 
Die steigende Zahl an geprüften Ausbildern zeigt 
deutlich, dass Unternehmen den Grundstein für 

eine erfolgreiche Nachwuchsförderung legen und so 
nachhaltig in ihre Zukunft investieren.

Welche Rolle spielen die externen Bildungs-
träger in der täglichen Zusammenarbeit?
Carolin Karl: Die Bildungsträger in der Region Ful-
da spielen eine wichtige Rolle als Schnittstelle zwi-
schen uns als IHK und den Unternehmen der Regi-
on. Ihr Angebot reguliert sich durch den Bedarf der 
Weiterbildungsinteressierten. Sie entwickeln neue 
Schulungsangebote, für die wir als IHK prüfende 
Stelle sind und so unserem gesetzlichen Auftrag ge-
recht werden. Insbesondere in der Höheren Berufs-
bildung sind die Bildungsträger ein bedeutendes Ins-
trument, um sich auf die verschiedensten Prüfungen 
gut vorzubereiten. Wichtig ist allerdings zu wissen, 
dass ein Besuch eines Vorbereitungslehrgangs keine 
Zulassungsvoraussetzung für eine Prüfung ist. Eine 
Empfehlung sprechen wir dennoch aus. 

Welche Herausforderungen begegnen Ihnen 
bei der Organisation und Durchführung von 
Weiterbildungen, und wie gehen Sie damit um?
Carolin Karl: Auch in der Weiterbildung hat die 
Digitalisierung Einzug gehalten. Bei uns in Fulda 
wird bereits die schriftliche AEVO-Prüfung sowie 
die schriftlichen Sach- und Fachkundeprüfungen 
in verschiedenen Bereichen am PC durchgeführt. 
Bei den Aufstiegsfortbildungsprüfungen der hö-
heren Berufsbildung sind wir meist noch weit 
davon entfernt, da die Aufgaben hier komplexer 
und aufwendiger sind. Last but not least ist die Zu-
sammenarbeit mit unserem Ehrenamt von sehr 
großer Bedeutung. Allerdings wird die Besetzung 
der Prüfungsausschüsse immer komplizierter und 
stellt uns vor große Herausforderungen. Wenn Sie 
interessiert sind, sich ehrenamtlich als Prüfer:in zu 
engagieren, freuen wir uns auf Ihre Nachricht.

WRF
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Top Abschlüsse –  
Top Perspektiven
Erfolg mit Höherer Berufsbildung

Was will ich aus mir machen? Diese Frage stellt 
sich im Leben mehrfach – etwa mit dem Schul-
abschluss. Für die persönlich passende Antwort 
lohnt es sich, in jede Richtung zu denken. Denn 
auch wenn man die (Fach-)Hochschulreife er-
worben hat, heißt das nicht automatisch, dass 
man studieren muss. Eine attraktive Karriere 
kann ebenso gut mit einer dualen Berufsaus-
bildung gestartet werden. Ob mit Abitur, einem 
Mittleren Schulabschluss oder Bildungsreife: 
Die Berufsbildung steht jedem offen und bietet 
enorme Chancen.

Drei aufeinander aufbauende  
Fortbildungsstufen
Wer über eine Berufsausbildung oder ausreichend 
Berufspraxis verfügt, kann sich zum Beispiel Fach-
berater oder Servicetechniker – einem sogenann-
ten Berufsspezialisten weiterbilden. Für wen es 
gleich etwas mehr sein darf, kann die Abschlüsse 
der Bachelor Professionals anstreben. Darunter 
fallen Fachwirte, Industrie- und Fachmeister, IT-
Operative Professionals sowie Aus- und Weiter-
bildungspädagogen an. Die Absolventen der Top-
Abschlüsse der Höheren Berufsbildung dürfen sich 
Master Professional nennen. Sie sind Geprüfte 

(technische) Betriebswirte, (Wirtschafts-)Informa- 
tiker sowie Berufspädagogen und übernehmen 
verantwortungsvolle und strategische Manage-
mentaufgaben. 

Breite Themenvielfalt für garantierten Erfolg
Mit mehr als 70 IHK-Abschlüssen bietet die Höhere 
Berufsausbildung etwas für jeden, um seine Karrie-
re weiterzuentwickeln. Neben einigen Abschlüssen 
in speziellen Branchen, qualifizieren die meisten 
IHK-Abschlüsse im kaufmännischen und indust-
riell-technischen Bereich, in IT und Medien sowie 
im Berufspädagogischem Feld.
Wer sich in der Wirtschaft umschaut, stellt fest, dass 
viele Karrieren mit einer Ausbildung beginnen und 
über die Höhere Berufsbildung auch die Top-Etagen 
der Unternehmen erreichen. Fachwirte und Meister 
sind längst gleichwertig zu akademischen Bache-
lor- und Masterabsolventen – sie unterscheiden sich 
lediglich durch ihre besonderen beruflichen Qualifi-
kationen. Sie werden ebenso gut bezahlt und über-
nehmen oft sogar schneller Führungsverantwortung.

DIHK

Übersicht über  
regionale Bildungs-
träger für Fort- und 

Weiterbildungen:

Schon gewusst?  
Ab November wird die 
Weiterbildung im IT-

Bereich neu geordnet. 
Hier erfahren Sie mehr:

Absolventen der  
Höheren Berufsbildung
❚  verdienen vergleichbare Gehälter  

wie Hochschulabsolventen.

❚  übernehmen öfter Positionen mit Personal-
verantwortung als Hochschulabsolventen.

❚  sind auf dem Arbeitsmarkt ebenso  
begehrt wie Hochschulabsolventen – oft 
werden sie sogar bevorzugt eingestellt.

❚  besitzen die gleichen Aufstiegschancen  
in die Top-Positionen wie  
Hochschulabsolventen.

Die Absolventen der 
Top-Abschlüsse der 
Höheren Berufs-
bildung dürfen sich 
Master Professional 
nennen. 

Quelle:

OECD Bildungsbericht 2018 und Studie „Karrierefaktor  
berufliche Fortbildung“ des Instituts für Wirtschaft 2016
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Höhere Berufsbildung
Karrieremöglichkeiten in Industrie, Handel und Dienstleistung
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Fachwirte und Industriemeister
Über 70 Möglichkeiten in allen Branchen

Betriebswirte
Führungskompetenzen in fünf Abschlüssen 

Fachberater
Über 20 Branchenspezialisten
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Ausbildung
Rund 330 Berufe, davon rund 270 im IHK-Bereich

DIHK-Informationen

durch Weiterbildung

Weiterbildungs-
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Ausbildung der Ausbilder
Qualifizierung der Ausbilder ist Schlüssel zur Fachkräftesicherung 

In der heutigen Arbeitswelt, die von schnel-
lem Wandel und akutem Fachkräftemangel 
geprägt ist, gewinnt die Ausbildung der Aus-
bilder (AdA) zunehmend an Bedeutung. Diese 
Weiterbildung ist nicht nur eine Voraussetzung 
für die Ausbildung von Azubis, sondern auch 
der entscheidende Faktor für die Qualität der 
beruflichen Ausbildung in Deutschland. Quali-
fizierte Ausbilder sind die Grundlage für eine 
erfolgreiche Fachkräfteentwicklung.

Gefragte Weiterbildung
Die AdA hat sich als die am meisten nachgefrag-
te Weiterbildung etabliert. In vielen Unternehmen 
wird erkannt, dass die Qualität der Ausbildung 
maßgeblich von den Fähigkeiten der Ausbilder ab-
hängt. In einer Zeit, in der der Mangel an qualifi-
zierten Fachkräften immer deutlicher wird, ist die 
Investition in qualifizierte Ausbilder entscheidend. 
Unternehmen, die in die AdA investieren, steigern 
nicht nur ihre Ausbildungsqualität, sondern sichern 
sich auch einen Wettbewerbsvorteil auf dem Markt.

Vorteile qualifizierter Ausbilder
Qualifizierte Ausbilder verfügen über das notwen-
dige pädagogische Wissen, um Azubis nicht nur 
fachlich, sondern auch persönlich weiterzuentwi-
ckeln. Sie sind in der Lage, individuelle Stärken zu 
fördern und die Ausbildung auf die Bedürfnisse der 
Lernenden abzustimmen. Dadurch erhöhen sie die 
Motivation und Zufriedenheit der Azubis, was sich 
langfristig positiv auf die Bindung an das Unterneh-
men auswirkt. Zudem tragen gut ausgebildete Fach-
kräfte dazu bei, den Fachkräftemangel zu bekämp-
fen und die Zukunft der Unternehmen zu sichern.

Schritt für die Zukunft
Die Ausbildung der Ausbilder ist somit viel mehr 
als nur eine Pflichtveranstaltung. Sie ist ein zu-
kunftsweisender Schritt, um die nächste Genera-
tion von Fachkräften optimal auf die Herausforde-
rungen des Berufslebens vorzubereiten. Angesichts 
der aktuellen Entwicklungen in der Arbeitswelt ist 
es von hoher Bedeutung, dass Unternehmen die Be-
deutung der AdA erkennen und ihre Ausbilder ent-
sprechend qualifizieren. Nur so kann sichergestellt 
werden, dass ihre Nachwuchs-Talente bestmöglich 
betreut werden und als kompetente Fachkräfte in 
die Berufswelt eintreten.

WRF

Weitere Informationen 
und Kontakt:

 
Petra Massaccesi

0661 28448
massaccesi@fulda.ihk.de

Qualifizierte Aus-
bilder verfügen 
über das notwen-
dige pädagogische 
Wissen, um Azubis 
nicht nur fachlich, 
sondern auch  
persönlich weiter-
zuentwickeln.

In diesem Text wird mit Blick 
auf die Lesbarkeit nur die 

männliche Form verwendet. 
Alle anderen Formen sind 

selbstverständlich immer mit 
eingeschlossen.

i
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Weitere Informationen 
und Kontakt:

 
Carolin Karl

0661 28413
karl@fulda.ihk.de

Starkes Signal
Land Hessen erhöht Prämie für  
Aufstiegsfortbildungen auf 3500 Euro

Qualifizierung ist die beste Grundlage für beruf-
lichen Erfolg. Aus diesem Grund motiviert das 
Land Hessen erfolgreiche Absolventinnen und 
Absolventen von Prüfungen, sich kostenlos be-
ruflich weiterzubilden. Davon profitieren auch 
Hessens Unternehmen, denn sie sind auf quali-
fizierte Fach- und Führungskräfte angewiesen.

Im Juni wurde die sogenannte Aufstiegsprämie 
erhöht. Neben dem Meistertitel fördert sie auch 

alle anderen gleichwertigen Qualifikationen in den 
Bereichen Handwerk, IHK, Landwirtschaft und 
Recht. Für den Aufstiegsbonus spielt das Alter keine 
Rolle, allerdings wird er natürlich nur bei bestande-
ner Prüfung gewährt.

Wer kann gefördert werden?
Berechtigt zum Antrag sind Menschen aus Hessen, 
die eine Meisterprüfung oder andere gleichwertige 
öffentlich-rechtliche Fortbildungsprüfung erfolg-
reich abgeschlossen haben. 

Es gelten folgende Kriterien:
■  Die Prüfung muss ab dem 1. Juni 2024 absolviert 

worden sein. Prüfungen, die vor diesem Stichtag 
abgelegt worden sind, werden mit der zuvor gül-
tigen Aufstiegsprämie in Höhe von 1000 Euro 
gefördert.

■  Es muss sich um eine Prüfung handeln, die 
nach dem Berufsbildungsgesetz (BBiG) oder 
der Handwerksordnung (HwO) vor der ent-

sprechenden zuständigen Stelle (Handwerks-
kammer oder IHK) abgelegt worden ist. Dazu 
gehören neben Meisterprüfungen aus den Berei-
chen Handwerk, Industrie und Landwirtschaft 
beispielsweise auch die Abschlüsse als Fachwirt/
in, Fachkauffrau/-mann oder Betriebswirt/in.

■  Im Deutschen Qualifikationsrahmen (DQR) 
muss die Prüfung dem Niveau sechs oder sieben 
zugeordnet sein.

■  Wer die Prüfung vor einer zuständigen Stelle 
in Hessen abgelegt hat, muss in Hessen woh-
nen (Hauptwohnsitz) oder arbeiten. Wer die 
Prüfung vor einer zuständigen Stelle außerhalb 
Hessens abgelegt hat, obwohl sie in Hessen auch 
angeboten wurde, muss in Hessen sowohl woh-
nen (Hauptwohnsitz) als auch arbeiten.

Antragsverfahren
Mit dem Versand der Prüfungszeugnisse weist 
die IHK ihre Absolvent:innen auf die Möglichkeit 
hin, die Prämie zu beantragen. Der Antrag muss 
innerhalb von drei Monaten ab dem Datum des 
Prüfungszeugnisses eingereicht werden. Dort wird 
eine Selbsterklärung zum Wohn- und Beschäfti-
gungsort der Beantragenden zum Zeitpunkt der 
Prüfungsanmeldung und zum Zeitpunkt der Fest-
stellung des Prüfungsergebnisses verlangt. Außer-
dem muss eine Kopie des Prüfungszeugnisses als 
Upload beigefügt werden.

WRF

Hier geht’s zum Antrag:
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Gewinne:
1. Platz:

2.000 Euro

2. Platz:
1.250 Euro

3. Platz:
750 Euro

Sonderpreis: 
750 Euro 

für den besten
Programmcode

i

Den Durchblick behalten
Am 26. und 27. Oktober bringt der Hackathon in Halle 8  
der Hochschule Fulda wieder kreative Köpfe zusammen

Unter dem Motto „Vernetztes Wissen“ starten 
auch in diesem Jahr wieder 100 Teilnehmende 
in zehn Teams, um in 25 Stunden ihre Challen-
ge zu meistern. In diesem Jahr steht der Um-
gang mit der Informationsflut, die uns täglich 
umgibt, im Fokus. 

D ie Teilnehmenden sollen Lösungen ent-
wickeln, die das Sammeln, Teilen und Zu-

gänglichmachen von Wissen effizienter gestalten. 
Dabei bilden Fragen wie „Wie lernen wir?“ oder 
„Welche Rolle spielen Technologien wie KI und 
soziale Medien?“ den Kern der diesjährigen Her-
ausforderung.

Regionaler Mehrwert und Innovation
Der Hackathon Fulda hat sich in den letzten Jah-
ren als Plattform zur Förderung von Talenten und 
Innovationen etabliert. Er verbindet Unternehmen, 
Hochschulen und kreative Köpfe der Region und 

Der Hackathon Fulda ist eine wertvolle Plattform für die Gestalter der digitalen Zukunft.

schafft so ein Netzwerk, das langfristig den Wis-
sens- und Technologietransfer fördert. Immer wie-
der entstehen aus den Events Kooperationen, Start-
ups oder innovative Projekte, die das wirtschaftliche 
und technologische Potenzial der Region stärken. 
Zudem haben Unternehmen die Möglichkeit, hier 
neue Talente zu entdecken und für Praktika oder 
Festanstellungen zu gewinnen.

Interdisziplinäre Teams
Teilnehmende aus unterschiedlichsten Disziplinen 
sind willkommen: Die Challenge richtet sich auch 
an kreative Köpfe aus Marketing, Design, Wirt-
schaft oder Projektmanagement. Was zählt, ist die 
Entwicklung innovativer Geschäftsmodelle und 
kreativer Lösungen. Nicht selten diente der Hacka-
thon Fulda in der Vergangenheit als Sprungbrett für 
neue Karrieren und Unternehmensgründungen. 

www.hackathon-fulda.de
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In Pilsen heißt es: Der Braumeister braut das Bier,  
der Tapster macht das Bier

Beef & Bier  
im „Roten Ochsen“
Neues Gastronomiekonzept an traditionellem Platz

Aktuell steht noch der Bauzaun und der Um-
bau läuft auf Hochtouren: In der historischen 
Immobilie des Wirtshauses „Zum Ochsen“ be-
findet, läuft der Countdown für Tondas. Das 
Restaurant, dass sich auf traditionelle tschechi-
sche Speisen spezialisiert, öffnet im November 
seine Türen.

Inhaber Antonin Krejbich, hat sich zum Ziel ge-
setzt, traditionelle tschechische Werte mit moder-

ner BBQ-Kultur zu verknüpfen. „Ich bin ein Bub 
aus Prag und mit Bier, Fleisch und Knödel aufge-
wachsen“, so der der Initiator und Gründer.

Immobilie mit Story
Nach langer Suche wurde der Gastronom in der 
Mittelstraße Ecke Zitronemannsgässchen fündig, 
wo von 1578 bis Anfang des 20. Jahrhunderts die 
Fuldaer Traditions-Gaststätte „Zum Roten Ochsen“ 
zu Hause war. „Die geschichtsträchtige Location hat 
mich sofort gepackt. In diesem Teil Fuldas waren im 
Mittelalter Metzger und Fleischereien ansässig, der 
Hintergrund passt sehr gut zu meinem Konzept“, so 
Krejbich. Der Umbau des Hauses wird aktuell fer-
tiggestellt. Auf einer Fläche von 750 Quadratmetern 
entstehen 140 Sitzplätze für die Gäste.

Fleisch vom Holzfeuer
Highlight des neuen Restaurants ist der 1,3 Ton-
nen schwere Smoker, der direkt aus Texas impor-
tiert wurde. „Wir grillen nicht, sondern räuchern 

In diesem Teil Fuldas waren im  
Mittelalter Metzger und Fleischereien  

ansässig, der Hintergrund passt sehr 
gut zu meinem Konzept.

das Fleisch traditionell über Holzfeuer“. Begleitend 
dazu soll im Roten Ochsen die Bierkultur gelebt 
werden: „Ich habe mich in Pilsen zum Tapster aus-
bilden lassen und schenke nach strengen Zapf-
regeln eine einzige Sorte Fassbier aus“, erklärt der 
Gastwirt, der zudem auf ein zukunftsorientiertes 
Geschäftsmodell setzt: „Das Tondas wird zu 100 
Prozent bargeldlos betrieben, was einen effizienten 
und modernen Zahlungsprozess ermöglichen soll“, 
beschreibt er das innovative Modell. 

WRF
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Bauen mit Respekt
Im Einklang mit Natur und Klimaschutz:  
Rensch-Haus setzt auf moderne Hauskonzepte

Seit mehr als 145 Jahren hat sich Rensch-Haus 
dem Baustoff Holz verschrieben und sich auf den 
Bau von nachhaltigen, zukunftsorientierten, in-
novativen, umweltbewussten und klimafreundli-
chen Ein- und Zweifamilienhäusern spezialisiert.

M it stetigem Blick auf den Leitsatz „Bauen mit 
Respekt“ fokussiert das Unternehmen die kon-

tinuierliche Weiterentwicklung seiner Produktions-
techniken im Sinne des Umwelt- und Klimaschutzes. 
„Unser Unternehmen und dessen Geschichte basiert 
auf acht Säulen, die zusammengefasst unseren Leit-
satz ‚Bauen mit Respekt‘ ergeben“, erklärt Rensch-
Haus Geschäftsführer Martin Rensch. „Bauen mit 
Respekt“ fußt auf dem fairen Umgang mit Kunden, 
Mitarbeitenden, Partnern, Lieferanten, Natur, Her-
kunft, Tradition und Wettbewerb.

Respekt gegenüber der Natur
Holz ist ein natürliches Wohlfühlmaterial und da-
mit anderen Baustoffen überlegen. Wer bedenkt, 
dass der deutsche Wald lediglich 23 Sekunden 
braucht, um das Bauholz für ein Einfamilienhaus 
wachsen zu lassen, kann sich vorstellen, wie um-
weltschonend und nachhaltig die Herstellung von 
Häusern in Holztafelbauweise ist. Um die Ansprü-
che an die moderne Baukultur mindestens zu über-
treffen, steht das Unternehmen im regen Austausch 
mit Wissenschaft und Forschung.

Dämmung: Vorbildlicher Klimaschützer
Durch die jahrzehntelange Erfahrung im Umgang 
mit dem Baustoff Holz setzt der Fertighausherstel-
ler nicht nur auf modernste Produktionstechniken, 
sondern auch auf ein eigens entwickeltes Dämm-
konzept. Die energieeffiziente Dämmung sorgt 
nicht nur für ein behagliches Raumklima, sondern 
spart Ressourcen und Energie. „Gepaart mit dem 
Bau eines Hauses von Rensch-Haus auf einer Ther-
mo-Fundamentplatte erreichen wir mindestens die 
gesetzlichen Anforderungen an ein Effizienzhaus 40 
oder besser“, erklärt Martin Rensch. Als Beweis für 
die Effizienz und Nachhaltigkeit des Dämmsystems 
tragen einzelne Bestandteile der Außenwand das 
deutsche Umweltzeichen „Der blaue Engel“.

Schutz der Heimat und Tradition
„Für uns bedeutet Nachhaltigkeit nicht nur die steti-
ge Weiterentwicklung unserer Produktionstechniken 
und Bauverfahren, sondern auch der Schutz unserer 
Heimat und Bewahrung der Tradition“, beschreibt 
Martin Rensch die Werte des Unternehmens, wel-
ches er in fünfter Generation führt. In der Haus-
Manufaktur am Werksstandort in Kalbach-Utt- 
richshausen werden alle Häuser wetterunabhängig 
produziert, „dabei sind wir uns der Tradition unseres 
Handwerks bewusst und führen es in die Zukunft.“

WRF

Wir sind uns der  
Tradition unseres 
Handwerks bewusst 
und führen es in die 
Zukunft.

Der deutsche Wald braucht nur 23 Sekunden, um das Bauholz für das Einfamilienhaus 
Merano nachwachsen zu lassen.

Mehr als

145 
Jahre  

Erfahrung
mit dem 

Rohstoff Holz

i
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Wir erwarten  
eine spannende 
Veranstaltung  
mit zahlreichen  
Impulsen und inno-
vativen Ideen.

Positive Erlebnisse  
schaffen

Langfristige Kundenbindung im Fokus des  
7. Fuldaer Marketingtags am 8. November

Die Bedeutung einer durchdachten Customer 
Experience (CX) als entscheidender Erfolgsfak-
tor in Marketing und Vertrieb wächst rasant. 
Doch was macht eine wirklich herausragende 
CX aus, und warum entwickelt sie sich zuneh-
mend zum Dreh- und Angelpunkt erfolgrei-
cher Unternehmen auch im B2B-Kontext?

Der Fuldaer Marketingtag am 8. November im 
Propsteihaus Petersberg steht ganz im Zeichen 

dieser zentralen Fragen. Unter dem Titel „Marketing, 
Sales und Service – die Customer Experience erfolg-
reich managen“ stehen praxisnahe Einblicke und in-
novative Strategien im Fokus des Branchen-Events.

Kundenbindung neu denken
Erfahrene Expertinnen und Experten zeigen auf, 
wie Unternehmen mit modernen Methoden und 
Technologien - beispielsweise Personalisierung und 

Automatisierung – ihre Kunden langfristig und 
zukunftssicher binden können. Die Veranstaltung 
bietet wertvolle Impulse für alle, die die Kunst der 
Customer Experience neu denken und sich damit 
dauerhaft am Markt behaupten wollen.
„Im digitalen Zeitalter verwischen die Grenzen zwi-
schen B2C und B2B zunehmend. Kunden, die im 
Privatleben maßgeschneiderte und nahtlose Erleb-
nisse gewohnt sind, erwarten auch im beruflichen 
Umfeld mehr als nur ein gutes Produkt oder eine 
zuverlässige Dienstleistung“, erklärt Christian Vey, 
Geschäftsführer des Marketing-Netzwerks. Stattdes-
sen seien vor allem positive Erlebnisse entlang der 
gesamten Customer Journey – vom ersten Kontakt 
bis zur langfristigen Betreuung – entscheidend für 
die erfolgreiche Kundenbindung und -gewinnung.

Innovation und Austausch
Auch in diesem Jahr wird es wieder beste Gelegen-
heit zum Netzwerken und Erfahrungsaustausch 
geben. „Der Marketingtag hat sich in den letzten 
Jahren fest etabliert – wir erwarten eine spannende 
Veranstaltung mit zahlreichen Impulsen und inno-
vativen Ideen“, freut sich Tino Mickstein, Vorsitzen-
der des Marketing-Netzwerks Fulda auf das mittler-
weile traditionelle November-Event in Petersberg.

www.marketing-netzwerk-fulda.de

Event-Tipp:

Fuldaer Marketing-Tag

Programm und  
Anmeldung

Tickets:

Standard: 240 Euro
Mitglieder: 190 Euro
Studierende: 79 Euro

i
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Gemeinsam  
Zukunft gestalten
Das Deutschlandstipendium an der Hochschule Fulda

Seit mehr als zehn Jahren können regionale Un-
ternehmen, Institutionen, Vereine und Privatper-
sonen mit dem sogenannten Deutschlandstipen-
dium Studierende der Hochschule Fulda fördern. 
Gute Leistungen und ehrenamtliches Engagement 
bieten beste Aussichten, um gefördert zu werden.

Für jeweils ein Jahr finanzieren die Förderer die 
Hälfte eines Stipendiums, die andere Hälfte 

kommt vom Bund. So können ein Jahr lang mo-
natlich 300 Euro ausgezahlt werden. Wichtig im 
Stipendienprogramm ist vor allem der Austausch 
und das Netzwerken zwischen Förderern und Ge-
förderten. Gelegenheit dazu gibt es beispielsweise 
bei Veranstaltungen an der Hochschule.

Aus der Praxis für die Praxis
IHK-Hauptgeschäftsführer Michael Konow sieht 
in dem Programm viele Vorteile: 
„Das Deutschlandstipendium trägt zur At-
traktivität der Region bei und ermöglicht Ver-
netzung mit Wissenschaft und Forschung an 
der Hochschule Fulda. Wir möchten Studie-
rende finanziell, aber auch als persönlicher 
Ansprechpartner bestmöglich im Studium 
und bei ihrem Engagement unterstützen.“

Investition für Morgen
In diesem Förderjahr wurde Jasmin Seifert, Stu-
dentin des Masters Human Rights Studies in Poli-
tics, Law & Society, von der IHK Fulda gefördert:

„Ich hatte die Gelegenheit, wertvolle Ein-
blicke in die Arbeit der Organisation zu er-
halten. Außerdem konnte ich mit dem Kom-

munikationsteam einen Artikel über das 
Aufbrechen von Rollenbildern in der Unter-
nehmenskultur schreiben. Ich bin der IHK 
Fulda sehr dankbar für die Unterstützung 
und ihr aktives Engagement.“

Omer Zogubi, der Global Software Development 
studiert und ebenfalls Deutschlandstipendiat ist, 
bedankt sich für die Unterstützung: 

„Das Deutschlandstipendium verringert mei-
nen finanziellen Druck und erlaubt mir, mich 
auf meine akademische und persönliche Ent-
wicklung zu konzentrieren.“

Philipp Mohr studiert Elektro- und Informations-
technik und hebt hervor, dass die Förderung eine 
Investition in die Zukunft ist: 

„Durch die Unterstützung junger und mo-
tivierter Studierender stärkt ein Unterneh-
men nicht nur seine soziale Verantwortung, 
sondern baut auch aktiv die Brücke zu einer 
vielversprechenden Zukunft.“

WRF

i
Ein Engagement für das 
Deutschlandstipendium 
ist mit einer Spende an 

die Hochschule oder 
einer Mitgliedschaft  

im Verein der Freunde 
und Förderer der  

Hochschule möglich.

Sprechen Sie uns an!
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Risikomanager
berechnen Gefahren 
voraus und helfen, sie zu 
vermeiden. Technische 
und fi nanzielle Risiken 
lauern oft da, wo viele 
verschiedene Firmen viel 
Geld in eine sehr große 
Sache gesteckt haben, 
wie etwa in den Bau 
eines Kraftwerks oder in 
den Betrieb eines Flug-
hafens.
Studium: vier Jahre
Gehalt: 5.500 bis 
7.800 Euro

Sektionsassistenten
in der Medizin
unterstützen Ärzte und 
Ärztinnen bei Leichen-
öffnungen, um in Gewe-
beproben Krankheits-
erreger nachzuweisen 
oder in gerichtsmedizi-
nischen Untersuchungen 
die Todesursache festzu-
stellen.
Ausbildung: ein bis drei 
Jahre
Gehalt: 2.700 bis 
3.500 Euro

weil.
Das Wirtschaftsmagazin 

für Kinder ab 9 Jahren

Die Seiten stammen aus der aktuellen Ausgabe

FORSCHEN. weil. ist eine Koproduktion von 

brand eins und dem Carlsen Verlag.

weil. gibt es im Abo, erscheint alle zwei Monate 

und ist frei von Anzeigen.

www.weil-magazin.de/abo

Geologinnen 
erforschen und vermes-
sen die Zusammen-
setzung des Erdbodens. 
Ihre Kenntnisse sind fast 
überall gefragt: für erd-
bebensicheres Bauen, 
für die Gewinnung von 
Rohstoffen wie Eisenerz, 
Öl oder Gas oder auch 
beim sicheren Lagern 
von Abfällen. 
Studium: drei bis vier 
Jahre plus Praktika
Gehalt: im Durchschnitt 
4.800 Euro

Illustration: Clara Panainte

Wer’s gern besser 
weiß, ist in diesen 
drei Berufen richtig.

Die Dinge ergründen
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Entdecke die Möglichkeiten
Im Fokus: Kaufmann für Digitalisierungsmanagement

Aktuell bilden die Unternehmen der Region 
Fulda in rund 100 unterschiedlichen Berufen 
aus. In einer Serie rückt WRF Tätigkeiten in 
den Mittelpunkt, die trotz ihrer Vielseitigkeit 
eher selten von jungen Menschen für eine Aus-
bildung in Betracht gezogen werden.

In dieser Ausgabe stellen wir den Beruf Kaufmann 
für Digitalisierungsmanagement vor. Die dua-

le Ausbildung dauert drei Jahre und endet mit der 
IHK-Abschlussprüfung. Die zuständige Berufsschu-
le für die Region Fulda ist die Konrad-Zuse-Schule 
in Hünfeld. Der Kaufmann für Digitalisierungsma-
nagement ist ein relativ junger Ausbildungsberuf, 
der vor rund vier Jahren den Informatikkaufmann 
abgelöst hat. Auch die Ausbildungsinhalte wurden 
den modernen Anforderungen angepasst. So gewin-
nen beispielsweise die Themen Datenschutz und IT-
Sicherheit sowie die sozialen Kompetenzen zuneh-
mend an Bedeutung. Da nahezu alle Unternehmen 
mittlerweile auf digitale Lösungen angewiesen sind, 
ist der IT-Bereich ein zukunftssicherer Wachstums-
markt und bietet Perspektiven sowie berufliche Auf-
stiegschancen. Mit zunehmender Erfahrung und 
gezielten Weiterbildungen sind Entwicklungen wie 
etwa zum IT-Projektmanager oder Chief Digital Of-
ficer (CDO) möglich. Insgesamt verbindet der Beruf 
kaufmännisches Wissen mit digitalen Kompeten-
zen, was ihn interessant zukunftssicher und macht. 

Aufgaben des Kaufmanns  
für Digitalisierungsmanagement

Strategien entwickeln
Er sorgt dafür, dass die IT-Systeme immer auf dem 
neuesten Stand sind und kümmert sich um die 
aktuellste Hard- und Software ins Unternehmen. 
Außerdem entwickelt er Ideen für neue Systeme, 
die den Betrieb schneller und schlanker machen. Er 
hilft den Mitarbeitenden, sich mit den neuen Tools 
zurechtzufinden und ist die Anlaufstelle, wenn am 
PC mal wieder was nicht funktioniert.

Prozesse betreuen
Er ist ein Allrounder, wenn es um Daten und Pro-
zesse geht, und behält dabei immer den wirtschaft-
lichen Blickwinkel im Auge. Er sorgt dafür, dass 
Infos und Wissen allen zugänglich wird, damit Un-
ternehmen den digitalen Wandel gewinnbringend 
nutzen können. Sein Fokus liegt darauf, Geschäfts-
prozesse auf operativer Ebene digital fit zu machen.

Support
Er kümmert sich um die Datensicherheit und den 
Datenschutz im Unternehmen setzt Verträge auf 
und ist Ansprechpartner bei Problemen und Fragen 
zu neuen IT-Produkten.

WRF

In diesem Text wird mit Blick 
auf die Lesbarkeit nur die 

männliche Form verwendet. 
Alle anderen Formen sind 

selbstverständlich immer mit 
eingeschlossen.

Weitere Informationen 
und Kontakt:

Armin Gerbeth
0661 28432

gerbeth@fulda.ihk.de

Daniela Schmitt
0661 28447

schmitt@fulda.ihk.de

i



30    WIRTSCHAFT REGION FULDA  10 | 2024 Fo
to

s: 
C

ha
rli

e 
Ro

lff
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Impressionen 30. Fuldaer Wirtschaftstag

Peter Adrian

Kaweh Mansoori Andreas Kuffner

Fränzi Kühne Dina Reith

Als Vater des Wirtschaftstags wurde  
Wolfgang Wehner mit dem IHKristall geehrtGraphic Recorderin Christa Fajen hat den Tag in Bildern festgehalten
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Impressionen 30. Fuldaer Wirtschaftstag

Volle Präsenz zeigten IHK und DIHK Haupt- und Ehrenamt sowie Landrat  
und Oberbürgermeister

Das Team der IHK feierte das Jubiläum ihrer Traditionsveranstaltung

Alexander Traud (Gersfelder Metallwaren) und Jasmin 
Auth (Jugendherberge Oberbernhards) wurden für das 
Engagement zum Schutz der Nacht mit dem Prädikat 
#lichtbewusstsein ausgezeichnet

Die gesamte Fotostrecke  
finden Sie im E-Paper.
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„Fundament unseres Erfolges“
Ehrenamtliche Prüferinnen und Prüfer wurden im Konzeptkaufhaus Karl geehrt

Ende September ehrte die Industrie- und Han-
delskammer Fulda insgesamt 69 Prüferinnen 
und Prüfer für ihre vorbildlichen ehrenamt-
lichen Leistungen im Konzeptkaufhaus Karl. 
Langjährige Weggefährten erhielten den IH-
Kristall, der für mehr als 25 Jahre ehrenamtli-
ches Engagement im Prüfungswesen der Aus- 
und Weiterbildung verliehen wird.

„Ihr unermüdlicher Einsatz ist das Herzstück unse-
res dualen Systems und sichert die Zukunftsfähigkeit 
unserer Region“, dankte IHK-Präsident Dr. Christian 
Gebhardt den Gästen. Eine duale Ausbildung nach 
dem Schulabschluss sei ein berufliches Fundament, 
auf das man lebenslang bauen kann und keine Ein-
bahnstraße. Sie stehe einerseits gleichwertig neben 
einem Studium, andererseits stehe sie diesem nicht 
entgegen, so der Präsident weiter. Gebhardt lobt die 

Prüferinnen und Prüfer für eine sehr gute Vorbe-
reitung der Azubis auf das Berufsleben. „Indem Sie 
höchste Qualitätsstandards anlegen und die Lernen-
den fördern und fordern tragen Sie maßgeblich dazu 
bei, dass unsere Betriebe mit den besten Fachkräften 
ausgestattet werden.“

Aus der Wirtschaft für die Wirtschaft
Zusätzliche bringe der digitale Wandel neue Auf-
gaben mit sich. Ebenso rasch, wie sich die Arbeits-

Ihr unermüdlicher  
Einsatz ist das 
Herzstück unseres 
dualen Systems 
und sichert die  
Zukunftsfähigkeit 
unserer Region.

Ihre Verantwortungsbereitschaft 
und Ihr Fachwissen sind das Fun-
dament unseres Erfolgs, denn 
Sie kommen aus der Wirtschaft 
und Sie prüfen für die Wirtschaft.
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Sie tragen maßgeb- 
lich dazu bei, dass 
unsere Betriebe  
mit den besten 
Fachkräften ausge-
stattet werden.

Sie möchten auch als 
Prüfer:in in der IHK 
Fulda tätig werden? 
Alle Infos sowie das 

Bewerbungsformular 
finden Sie auf unserer 

Webseite.

welt verändere, müsse der Nachwuchs fit gemacht 
werden für die Herausforderungen der Zukunft. 
„Hier setzen wir auf Sie als Prüfer. Nur Sie können 
sicherstellen, dass unsere Nachwuchskräfte die digi-
talen Kompetenzen erwerben, die sie für ihren be-
ruflichen Erfolg benötigen. Ihre Verantwortungsbe-
reitschaft und Ihr Fachwissen sind das Fundament 
unseres Erfolgs, denn Sie kommen aus der Wirt-
schaft und Sie prüfen für die Wirtschaft“, betonte 
Gebhardt. 

Ehrennadel und IHKristall verliehen
Für ihren besonderen Einsatz rund um die Aus- und 
Weiterbildungsprüfungen wurden insgesamt 69 eh-
renamtlich engagierte Prüferinnen und Prüfer ge-
ehrt. Als Zeichen der Wertschätzung überreichte Dr. 
Christian Gebhardt 50 Mal die IHK-Ehrennadel und 
19 Mal den IHKristall. Der passend zum Namen mit 
einem Kristall verzierte Pokal steht wie sein minera-
lisches Pendant für eine hohe Wertigkeit und Selten-
heit und wird an ehrenamtlich Engagierte mit mehr 
als 25 Jahren Einsatz im Dienst der Aus- und Wei-
terbildung verliehen. Im Verantwortungsbereich der 

IHK Fulda engagieren sich insgesamt 800 Menschen 
ehrenamtlich in den verschiedensten Bereichen der 
Aus- und Weiterbildung.

WRF

Eine Fotostrecke der Veranstaltung  
finden Sie in unserem E-Paper.
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#Neudenken mit KI 
Vierter WJ Campus mit wertvollen Tipps für die Unternehmenspraxis

Was ist eigentlich KI? Wofür brauche ich sie? 
Wie kann ich sie in meine Prozesse integrieren? 
Welche Regeln sind zu beachten? Antworten 
liefert der vierte WJ Campus, den die Wirt-
schaftsjunioren Fulda am 1. November wieder 
an der Hochschule Fulda ausrichten. 

Unter dem Motto: #Neudenken mit KI - Ent-
decke die Zukunft deines Unternehmens 

haben die jungen Unternehmer ein spannendes 
Programm organisiert um in die Welt der digitalen 
Transformation einzutauchen. 

Workshop rund um den Citybot
In diesem Jahr gibt es neben theoretischem Wis-
sen auch praxisnahe Einblicke und Workshops. 
Sie sollen deutlich machen, wie Unternehmen die 
neuesten KI-Technologien effektiv nutzen können, 
um ihre Geschäftsprozesse zu optimieren und wett-
bewerbsfähig zu bleiben. Am Vormittag können 
die Teilnehmer die Entwicklung des Edag Citybots 
hautnah erleben. Dieser innovative Ansatz zur städ-
tischen Mobilität zeigt, wie autonome Fahrzeuge in 

städtischen Umgebungen integriert werden kön-
nen, um den Verkehr zu entlasten und die Lebens-
qualität zu verbessern.

Spannende Vorträge und Netzwerken
Nachmittags stehen spannende Vorträge und Dis-
kussionsrunden auf dem Programm, die sich mit 
den neuesten Trends und Entwicklungen im Be-
reich der künstlichen Intelligenz befassen. Exper-
ten aus verschiedenen Branchen teilen ihre Er-
fahrungen und Best Practices, wie KI erfolgreich 
in Unternehmensprozesse integriert werden kann. 
Zudem haben die Teilnehmer die Möglichkeit, 
mehr über die DSGVO-konforme Nutzung von 
KI zu erfahren und wie sie diese Technologie ver-
antwortungsvoll in ihrem Unternehmen einsetzen 
können. 
Selbstverständlich kommt auch das Netzwerken 
nicht zu kurz: Die Teilnehmenden haben ausrei-
chend Gelegenheit, sich mit Branchenkollegen aus-
zutauschen und wertvolle Kontakte zu knüpfen.

www.wj-fulda.de

Ein Workshop zum Edag City-Bot ist Teil des WJ Campus

Event-Tipp:

WJ Campus

Programm und  
Anmeldung
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Neues aus 
Berlin und 
Brüssel

Was bewegt den Einzelhandel in Deutschland? 
Wie bewerten die Einzelhändler:innen hierzulande aktuelle Entwicklungen in den 
Feldern Digitalisierung, Bürokratie, Nachhaltigkeit und Sicherheit? Das wollen das 
Forschungsinstitut ibi research an der Universität Regensburg GmbH, die Industrie- 
und Handelskammern und die Deutsche Industrie- und Handelskammer jetzt im 
Zuge einer Online-Befragung ermitteln. Die Beantwortung der Fragen dauert rund 
15 Minuten. Die Befragung läuft bis zum 20. Oktober unter der Adresse www.ibi.de/
Handelsstudie2024.

Azubis rückläufig – aber nicht in Fulda

Ende August sind die meisten der rund 18.600 IHK-Auszubildenden in Hessen in ihr 
erstes Ausbildungsjahr gestartet. Das sind 3,5 Prozent weniger als im Vorjahr. Ent-
gegen diesem Trend ist im Bezirk der IHK Fulda diese Zahl mit rund 1000 neuen 
Azubis stabil geblieben. Doch auch nach dem offiziellen Start des Ausbildungsjahres 
stellen viele Unternehmen noch bis zum Herbst weiter ein. Laut DIHK-Bildungsre-
port können fast 50 Prozent der Betriebe ihre Ausbildungsplätze nicht besetzen. Be-
sonders betroffen sind dabei Industrie und Bau, das Gastgewerbe, der Handel sowie 
die Logistikbranche. Eine Möglichkeit diesem Wandel entgegenzuwirken ist die Suche 
nach Azubis aus anderen Herkunftsländern. Diese wird derzeit nur von 44 Prozent 
der Betriebe genutzt. 
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Unternehmergeist geht verloren

Das Interesse an Unternehmensgründungen sinkt 
auf ein historisches Tief. Dies geht aus dem aktuellen 
DIHK-Gründerreport hervor. Neben der konjunk-
turellen Lage wirken sich strukturelle Hemmnisse 
negativ auf das Unternehmertum aus, insbesondere 
eine hohe Regulierungsdichte sowie hohe Kosten.

Damit Gründen wieder attraktiver wird, sind nach 
Meinung von drei Vierteln der Befragten schnel-
lere und einfachere Regularien nötig. Zwei Drittel 
fordern ein einfacheres Steuerrecht, einen besseren 
Zugang zu öffentlichen Fördermitteln, niedrigere 
Energiepreise und mehr Verständnis für das Unter-
nehmertum in der Gesellschaft. Der DIHK-Präsi-
dent Adrian mahnt die Politik: „Sie wissen sehr ge-
nau, an welchen Schrauben gedreht werden muss, 
damit in Deutschland wieder mehr neue Unterneh-
men entstehen.“
Lesen Sie mehr in unserem E-Paper.

Antworten auf Fragen zur  
Fachkräfteeinwanderung

In einer neuen digitalen Broschüre beantwortet das 
Projekt „Unternehmen Berufsanerkennung“ der 
DIHK, ZDH und des Bundesministeriums zehn 
häufig gestellte Fragen von Unternehmen zum 
Thema Fachkräfteeinwanderung und Fachkräftege-
winnung aus dem Ausland. Teil eins der Broschüre 
widmet sich allgemeineren Fragen, wie etwa der 
internationalen Arbeitssuche, dem Anerkennungs-
verfahren und Fördermöglichkeiten. Teil zwei be-
schäftigt sich vorrangig mit den Neuerungen aus 
dem Gesetz zur Weiterentwicklung der Fachkräfte-
einwanderung. Beide Dokumente sind auf der Seite 
des Projekts unter www.unternehmen-berufsan-
erkennung.de zu finden.

7D I H K - A U S B I L D U N G S U M F R A G E  2 02 4   |  

Ausbildungsplätze suchen passende Bewerber
Im vergangenen Jahr konnten 49 Prozent der IHK-Ausbil-
dungsbetriebe nicht alle angebotenen Ausbildungsplätze 
besetzen. Das bedeutet einen Anstieg von zwei Prozentpunk-
ten gegenüber dem Vorjahr und um 20 Prozentpunkte im 
Zehnjahresvergleich – ein neues Allzeithoch. 

In allen Regionen Deutschlands verzeichnen die Betriebe eine 
Verschlechterung bei der Besetzung ihrer Ausbildungsplätze. 
Unternehmen im Osten des Landes kennen die Besetzungs-
schwierigkeiten infolge des demographischen Wandels bereits 
seit über zehn Jahren. Inzwischen wirkt sich diese auch im 
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Westen Deutschlands unverkennbar aus. Hatten 2013 noch 
26 Prozent der westdeutschen Betriebe Besetzungsprobleme, 
sind es 2023 mit 48 Prozent nahezu doppelt so viele. In den 
östlichen Bundesländern hat sich der Wert im gleichen Zeit-
raum von 44 Prozent auf 51 Prozent verschlechtert.

In den vergangenen Jahren ist es für die kleineren Betriebe 
erheblich schwieriger geworden, Ausbildungsplätze zu besetzen. 

Aufgrund ihrer durchschnittlich nur 1,4 Auszubildenden werden 
sie, wenn diese Plätze unbesetzt bleiben, nicht mehr als aktive 
Ausbildungsbetriebe erfasst und fallen somit aus der Statistik 
heraus. Vor 2020 lag die Nicht-Besetzungsquote bei kleinsten 
Unternehmen (bis zu neun Mitarbeitende) und kleinen Unter-
nehmen (bis zu 19 Mitarbeitende) bei etwa 20 bis 25 Prozent, 
doch bei kleinen Unternehmen ist sie auf 47 Prozent und bei 
kleinen Unternehmen auf 44 Prozent angestiegen. 

Branchen mit großen und weniger großen Sorgen
Mit besonders großen Besetzungsschwierigkeiten haben die 
Industrie, das Gastgewerbe, der Handel, die Verkehrsbranche 
und das Baugewerbe zu kämpfen. Etwas weniger Sorgen 
haben die „Sonstigen Dienstleistungen“, Banken/Versicherun-
gen, Gesundheit/Pflege, IT, Unternehmensorientierte Dienste, 
Veranstaltungswirtschaft, Immobilien und Medien.

Seit Jahren hat das Gastgewerbe unter allen Branchen mit 
den größten Herausforderungen bei der Besetzung frei-
er Ausbildungsplätze zu kämpfen. Zwar konnten auch im 
vergangenen Jahr 54 Prozent aller Ausbildungsbetriebe im 
Gastgewerbe nicht alle Ausbildungsplätze vergeben. Dies 
stellt im Vergleich zum Vorjahr (62 Prozent) jedoch eine Ver-
besserung um acht Prozentpunkte dar. Dieser statistische Ef-

fekt ist für sich genommen noch kein Indiz für eine positive 
Entwicklung hinsichtlich der Fachkräftesicherung, da infolge 
von Betriebsschließungen und weiterer Einschränkungen 
während der Corona-Pandemie der deutschen Hotellerie und 
Gastronomie zahlreiche Fachkräfte verloren gingen. Diese 
wechselten häufig in andere Tätigkeiten, insbesondere in den 
Einzelhandel. Durch die verstärkte Rekrutierung und Integ-
ration internationaler Auszubildender gelang es der Branche 
diese Lücken inzwischen zumindest teilweise zu schließen. 
Unternehmen im Bereich von Hotellerie und Gastronomie 
konnten seit dem Corona-Jahr 2020 die Anzahl an Ausbil-
dungsverträgen um 37 Prozent steigern, insbesondere durch 
die gestiegene Anzahl von Auszubildenden aus Drittstaaten, 
viele von ihnen aus Vietnam. 

Peter Adrian
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AUS DER IHK-ARBEIT

1,7 Mio
Leserinnen und Leser der IHK-Zeitschrien sind überdurchschnittlich o�en 

für nachhaltiges Wirtscha
en und Innovation. Sie investieren z.B. in 
den Feldern Fahrzeuge mit Elektro- oder anderen umweltschonenden Antriebstechniken, 

Einsatz von Collaborationstools, Data-Analytics, digitale Transformation
 und in „grüne“ Geldanlagen. Mehr dazu auf:

www.rem-studie.de

MORGEN 
NEU DENKEN

      + + +  Bundesweite Buchungen ganz einfach über die IHK-Zeitschrien eG:  + + +  

   + + +  www.ihkzeitschrien.de  + + +  o�ice@ihkzeitschrien.de  + + +  0611 23668-0   + + +       

928000132 9261234567

Max Mustermann

Vorteile für Abonnenten
Karte

eimatH

Werden Sie Partner der 
Heimat-Karte 

www.meine-heimatkarte.de

Stärken Sie gemeinsam 
mit uns den regionalen Handel!

Gerne stellen wir Ihnen das Konzept vor:
0661 280-340    info@meine-heimatkarte.de
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Tagungen, Seminare und Events
Raus aus dem Alltag und aus der  
gewohnten Umgebung! Viele Unter-
nehmen legen großen Wert auf per-
manente Weiterbildung und Schulung 
Ihrer Mitarbeiter und suchen geeigne-
te Räumlichkeiten für Meetings und 
Tagungen. Locations in verschiedenen 
Größen, mit modernster Tagungs- 
technik und maßgeschneidertem  
Catering sind sehr gefragt. 

Im Verlags-Special der Oktober-Aus-
gabe der „Wirtschaft Region Fulda“ 
stellen lokale Anbieter ihre Dienstleis-
tungen rund um das Thema „Tagungen, 
Seminare und Events“ vor.

8 moderne Räume für bis zu 150 Personen
Idyllische Lage inmitten der Natur,
nur 15 Min. von Fulda und 10 Min. von der A7
Bio-Catering mit eigener Demeter-Landwirtschaft
Übernachtung im Bio-Hotel, Bio-Herberge und
Glamping

Entdecken Sie nachhaltiges Tagen in der hessischen
Rhön, mit frischer, biologischer Verpflegung und
ungestörtem Arbeiten in ruhiger Umgebung. Perfekt
angebunden an die A7 und dennoch naturnah.

Wir sind nach 
DE-ÖKO-006 zertifiziert.

Kohlgrunder Weg 1
36160 Dipperz
www.linden-gut.eu

Tagungen & Feiern 
im LindenGut

– Nachhaltig & Bio-zertifiziert –

Foto: Eike Zimmermann, zk Film GbR

Tagen im Einklang 
mit der Natur: 
Das LindenGut

Das LindenGut in Dipperz bietet Ihnen nicht nur ideale Bedin-
gungen für Tagungen, sondern setzt mit seiner Bio-Zertifizierung 
und nachhaltigen Ausrichtung neue Maßstäbe. Umgeben von der 
unberührten Natur der Rhön, finden Sie hier einen Ort der Ruhe 
und Konzentration – perfekt für ungestörtes Arbeiten und krea-
tive Veranstaltungen.

Mit acht modernen, strahlungsarmen Räumen für bis zu 150 Perso-
nen, erstklassigem Bio-Catering aus eigener Demeter-Landwirtschaft 
und komfortablen Übernachtungsmöglichkeiten in dem  Bio-Hotel 
und der Bio-Herberge, erleben Sie nachhaltige Qualität auf höchstem 
Niveau. Hier wird Bio gelebt: 100% Bio vom Acker bis zum Teller – 
und noch weiter.
Die Lage überzeugt durch Nähe zur A7 (10 Minuten) und Fulda (15 
Minuten), was schnelle Anbindung und gleichzeitig Entspannung in-
mitten der Natur ermöglicht. Hier treffen Nachhaltigkeit, Bio-Qualität 
und moderne Technik aufeinander, um Ihr Event zu einem besonde-
ren Erlebnis zu machen – geschäftlich wie privat.
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Mitten in Deutschland.
 Mitten in Fulda.
 Mitten ins Herz.

KONTAKT 0661 - 8330-0WWW.HOTEL-FULDA-MITTE.DE LINDENSTRASSE 45
36037 FULDA

Das Hotel Fulda Mitte ist die perfekte Wahl für Reisende, die Komfort
und hervorragende Lage verbinden möchten. Nur wenige
Gehminuten von der barocken Altstadt und dem Bahnhof entfernt,
bietet das Hotel eine ideale Basis für Geschäftsreisende,
Tagungsteilnehmer oder Urlauber. Mit 134 modernen Zimmern und
speziellen Angeboten für Allergiker und Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen, wird jedem Gast ein komfortabler
Aufenthalt garantiert.

Für Geschäftskunden bietet das Hotel Fulda Mitte 13 flexible
Tagungsräume mit modernster Technik und einem engagierten
Service-Team, das sich um jedes Detail kümmert. Besonders
hervorzuheben ist die Möglichkeit von Hybrid-Meetings, die digitale
und persönliche Anwesenheit nahtlos verbinden, und somit
maßgeschneiderte Lösungen für die Anforderungen von heute bieten.
Egal ob Konferenzen, Seminare oder festliche Veranstaltungen, das
Hotel setzt Maßstäbe in puncto Professionalität und
Gastfreundschaft.

Ein Highlight im Tagungsbereich ist die Möglichkeit, Barcamps im
Hotel Fulda Mitte zu veranstalten. Barcamps sind offene Tagungen
mit offenen Workshops, die von den Teilnehmenden zu Beginn der
Veranstaltung selbst gestaltet werden. Die Themen und
Schwerpunkte werden von den Teilnehmern selbst vorgestellt und
diskutiert. Jeder Teilnehmer hat die Möglichkeit, sein eigenes Thema
in sogenannten Sessions anzubieten, wobei jede Session in einem
separaten Tagungsraum stattfindet. Am Ende jeder Session werden
neue Ideen und Projekte angestoßen oder gemeinsam konkrete
Lösungen entwickelt. Dieses dynamische und interaktive Format
bietet Tagungsteilnehmern die Chance, sich aktiv einzubringen und
kreative Lösungsansätze zu finden.

Auch kulinarisch bleiben keine Wünsche offen: Im frisch renovierten
Restaurant Ambiente erwartet die Gäste eine gemütliche
Atmosphäre, in der sowohl nationale als auch internationale
Spezialitäten serviert werden. Das Ambiente bietet ein entspanntes,
privates Esserlebnis, abseits des Trubels. Mit einem stilvollen neuen
Design und einem sorgfältig zusammengestellten Menü verspricht
das Restaurant ein erstklassiges kulinarisches Erlebnis. Abends
können Gäste den Tag in der ebenfalls renovierten Hotelbar
ausklingen lassen und die berühmte hessische Herzlichkeit genießen

Mit seiner ausgezeichneten Lage und einem breiten Angebot an
Dienstleistungen ist das Hotel Fulda Mitte die ideale Wahl für alle, die
Fulda besuchen – sei es für eine Tagung, einen Städtetrip oder einfach
zur Erholung

HOTEL FULDA MITTE: IM HERZEN VON FULDA FÜR
GESCHÄFTSREISEN UND ERHOLUNG
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Tagungen, Seminare & Events in Fulda – Ihr Event 
bei Orange die Burgermanufaktur 

Sie suchen nach einem gemütlichen und professionell ausgestatteten 
Raum für Ihre nächste Veranstaltung?

Ganz gleich ob Tagung oder Familienfeier, dann sind Sie bei uns richtig.
Unser Event-Raum ist der ideale Ort für bis zu 20 Personen, um produk-
tiv zu arbeiten oder entspannt zu feiern.
Auf 35 Quadratmetern erwartet Sie ein stylisch designter Raum, der 
keine Wünsche offen lässt. Ausgestattet mit Beamer, Leinwand und 
Flipchart, können Sie Ihre Präsentationen und Meetings auf höchstem 
Niveau abhalten. Dank eigener sanitärer Anlagen und einer privaten 
Teeküche ist für maximalen Komfort gesorgt.

Profitieren Sie von unserer zentralen Lage direkt am ICE Bahnhof Fulda, 
um Teilnehmer aus allen Teilen des Landes unkompliziert zusammen zu 
bringen. Die Orange Burgermanufaktur erreichen Sie in nur drei Geh-
minuten vom Bahnhof.
Planen Sie mit uns Ihre nächste Tagung, Seminar oder private Feier – mit 
uns wird Ihr Event zu einem besonderen Erlebnis. Nach einem erfolg-
reichen Arbeitstag steht Ihnen und Ihren Gästen unser Restaurant mit 
seinen Premium-Burgern, köstlichen Salaten und Beilagen und einer 
Auswahl an gezapften Bieren, Getränken und einem erstklassigen Ser-
vice zur Verfügung. Entdecken Sie die Möglichkeiten und überzeugen 
Sie sich selbst von unserem Event-Raum mitten in Fulda.

Weitere Informationen finden Sie unter:
www.orange-burgermanufaktur.de/konferenzraum  
oder per E-Mail an info@orange-burgermanufaktur.de.
 
Wir freuen uns darauf, Ihre Veranstaltung bei uns auszurichten!
 

Orange Gastrobetriebe GmbH  ·  Bahnhofstr. 27  ·  36037 Fulda

INFORMATIONEN | BERATUNG | ANMELDUNG WWW.BBZ-MITTE.DE | INFO@BBZ-MITTE.DE | 0661-6208-0 

 Train the Trainer (IHK-Zertifikatslehrgang) 
 Projektmanagement - Projekte zum Erfolg führen 
 Mitarbeitergespräche - der Weg zu zufriedenen 

und motivierten Mitarbeitern 
 Interne Audits 
 Neu als Führungskraft 

28.10.-01.11.2024
31.10.2024
08.11.2024

13.11.2024
03.12.2024

Unsere BBZ Angebote:
Offene Seminarangebote:

Individuelle Angebote im Soft-Skills-Bereich:

Individuelle Seminarwünsche und Firmenschulungen auf Anfrage

Einzel- und Gruppencoachings zu:

 Zeit- und Stressmanagement
 Konfliktmanagement
 Krisenmanagement
 Psychohygiene am Arbeitsplatz

 Medienkompetenz 
 Kommunikation
 Teamfähigkeit
 Motivation

Weitere Seminare finden Sie in unserem Kursfinder:
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Warum gute Führungskräfte 
immer auch Meister des 
Wortes sind 
In Zeiten großer Herausforderungen, zunehmender Kom-
plexität und permanentem Wandel, ist es wichtiger denn 
je, Menschen mit guter Kommunikation zu begleiten und 
zu führen. Verantwortungstragende, die in der Lage sind, 
mit ihren Worten Klarheit zu schaffen, Wertschätzung 
auszudrücken, Verbindungen zu stärken und konstruktive 
Lösungen zu erarbeiten, sind im Vorteil. Sie haben moti-
vierte Mitarbeitende an ihrer Seite, die ihnen gerne und 
loyal folgen.

Mit Klarheit und Transparenz für Orientierung sorgen
Klarheit und Transparenz sind von unschätzbarem Wert, 
um Mitarbeitenden verlässliche Leitplanken zu geben. 
Die Fähigkeit, in schwierigen Momenten auf den Punkt zu 
kommen, ist eine der wichtigsten Eigenschaften moderner 
Führungskräfte. Das bedeutet, komplexe Sachverhalte ver-
ständlich auf ihre Kernbotschaften herunterzubrechen.

Mit Verlässlichkeit Vertrauen schaffen 
Glaubwürdigkeit ist das Fundament jeder erfolgreichen 
Führung. Gerade wenn sich Rahmenbedingungen häufi g 
ändern, wird Verlässlichkeit zur Währung des Vertrauens. 
Eine Führungskraft, die offen und ehrlich kommuniziert, 
erlangt diese Verlässlichkeit. Die Kunst besteht darin, 
Versprechen einzuhalten und klar zu kommunizieren, was 
möglich ist und was nicht.

Mit Authentizität die Mitarbeitenden gewinnen
Führung durch das Wort basiert nicht nur auf dem Inhalt, 
sondern auch auf der Art und Weise, wie er vermittelt wird. 
Menschen folgen nicht nur Ideen oder Strategien – sie fol-
gen Persönlichkeiten. Wer sich mit seinen Stärken zeigt und 
auch seine Schwächen zugeben kann, wirkt authentisch, 
sympathisch und glaubwürdig auf andere – eine elementa-
re Voraussetzung, um eine starke Verbindung aufzubauen.

Mit gutem Feedback und klaren Zielen Eigenverantwor-
tung fördern
Es reicht nicht aus, lediglich Anweisungen zu geben. Füh-
rungskräfte müssen in der Lage sein, das Potenzial jedes 
Einzelnen zu erkennen und zu stärken, ihre Teams zu ent-
wickeln und gezielt zu fördern. Dies gelingt unter anderem 
durch klare Zielsetzungen und wertschätzendes, ehrliches 
Feedback. Die Herausforderung besteht darin, den richti-
gen Balanceakt zwischen Fördern und Fordern zu fi nden.

Mit Lösungsorientierung Probleme leichter machen
In der modernen Kommunikation ist es wichtig, nicht nur 
Probleme aufzuzeigen, sondern auch konstruktive Lösun-
gen anzubieten. Führungskräfte, die ihre Teams aktiv in den 
Lösungsprozess einbeziehen, schaffen eine positive Kultur 
der Zusammenarbeit und Innovation. Dabei kommt es 
nicht nur darauf an, die richtigen Worte zu fi nden, sondern 
auch die richtigen Fragen zu stellen und unterschiedliche 
Perspektiven zu berücksichtigen.

Seit über 30 Jahren begleitet und unterstützt Busi-
ness- und Karrierecoach Ortrud Tornow Unternehmen 
in ihrer Weiterentwicklung und ihrem Wachstum – mit 
praxiserprobten Tools und Methoden sowie innovativen 
Ansätzen wie zum Beispiel aus der Kairoswissenschaft. www.tornow.de

<business personality> 

       >> training for tomorrow

»MIT WORTEN FÜHREN
Durch Rhetorik Menschen gewinnen und begeistern
Erfahren Sie, wie Sie Ihre Mitarbeiter mithilfe von 

Kommunikation motivieren, leiten und entwickeln. 

Zweitägiger Workshop im Tagungskloster Frauenberg

Termin: 15. & 18. NOVEMBER 2024

»MITARBEITERFÜHRUNG IM WANDEL
Erfolgreich führen in Zeiten hoher Dynamik 
und Komplexität
Hilfreiche Tools, Methoden und Techniken, die mehr Agilität, 

Selbstverantwortung und Innovation in Ihr Team bringen.

Achtteiliger Hybrid-Workshop 

Tagungskloster Frauenberg & Online-Meetings

Start: 4. NOVEMBER 2024

» INDIVIDUELLES BUSINESS-COACHING
Ihr Weg zu berufl ichem Erfolg
In genau auf Sie zugeschnittenen Coaching-Sessions 

erarbeiten wir Problemlösestrategien und erweitern Ihren 

persönlichen Werkzeugkasten um hilfreiche Tools.

ZEIT UND ORT NACH VEREINBARUNG

>>
>>

KONTAKTIEREN SIE UNS – wir erstellen für 
Sie das passende Weiterbildungsangebot. 

IST IHR WERKZEUGKASTEN FIT FÜR DIE ZUKUNFT? 
Erweitern Sie Ihr Tool-Set

TORNOW SEMINARE: Praxisnahe, 
maßgeschneiderte Weiterbildung  
Füllen und erweitern auch Sie Ihren Werkzeugkasten! 

Hier ein Ausschnitt aus meinem Weiterbildungsangebot:
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Vorschau Heft 11/2024: „Luxus l Lifestyle l Design“
Im November-Verlags-Special geht es um 
„Luxus“. Im Mittelpunkt stehen edle, teu-
re, geschmackvolle und ausgefallene Din-
ge: Vom Premium-Auto über Schmuck, 
hochwertige Möbel, Bäder, Winter-
gärten, extravagante Mode, besondere 
kulturelle Veranstaltungen, gehobene 
Gastronomie, kulinarische Köstlichkeiten 
bis zu exklusiven Geschenken…

Regionale Anbieter von Luxus-Artikeln 
können im Verlags-Special der Novem-
ber-Ausgabe ihre Dienstleistungen  
vorstellen.   

Informationen und Buchung: 
Heike Lehmann 
heike.lehmann@parzeller.de 
0151 26364060

Bildung versetzt Berge ! 

RRööddeerr  TTrraaiinniinngg
Staatsbad Elisabethenhof

Heinrich—von—Bibra—Str. 25, 97769 Bad Brückenau
wwwwww..rrooeeddeerr ttrraaiinniinngg..ddee

tteeaamm@@rrooeeddeerr ttrraaiinniinngg..ddee 
 09741 7829574 

SSeemmiinnaarree,,  WWoorrkksshhooppss,,  TTrraaiinniinnggss

JJeettzztt  SSeemmiinnaarrppllaattzz  ssiicchheerrnn  ooddeerr  FFiirrmmeennsscchhuulluunngg  bbuucchheenn

• Teamleiterlehrgang mit Zertifikat       Start: 13.11.2024

• Grundlagen effektiven 
Projektmanagements   02.11.2024

• Gestern Kollege—heute Vorgesetzter       12.+13.12.2024

• Kommunikation für Qualitätsverant
wortliche und interne Auditoren    14.11.2024

• Interne Audits: Planung—Durchführung
 Nachbereitung (Microtrainings)       Start: 12.12.2024

• Protokollführung—zielgerichtet und
professionell   13.12.2024

• Train the trainer       Start: 18.01.2025

• Erfolgsfaktor Einkauf—Ihr Schlüssel
zur Gewinnsteigerung   22.05.2025

Entfalten Sie  
Ihr Potenzial mit 
Röder Training!

In der heutigen Arbeitswelt ist kontinuierliche Weiterbildung ent-
scheidend für den Erfolg. Bei Röder Training bieten wir ein um-
fangreiches Seminarprogramm mit offenen Seminaren und maß-
geschneiderten Firmenschulungen. Unsere Trainer helfen Ihnen, 
Ihre Fähigkeiten auszubauen und Ihre Karriere voranzutreiben.

Unsere offenen Seminare fördern Ihre Weiterentwicklung in Bereichen 
wie Kommunikation, Führung und Teamarbeit – ideal für Einzelper-
sonen, die in einer inspirierenden Lernumgebung mit Gleichgesinnten 
wachsen möchten.

Unternehmen bieten wir individuelle Schulungslösungen, die speziell 
auf die Bedürfnisse Ihres Teams abgestimmt sind. Ob Soft Skills, Fach-
wissen oder Teambuilding – wir entwickeln Konzepte, die Ihre Mit-
arbeiter motivieren und ihre Leistung steigern.

Zusätzlich bieten wir Profilings an, um die Stärken und Potenziale 
Ihrer Mitarbeiter zu erkennen und eine gezielte Personalentwicklung 
zu ermöglichen.

Kontaktieren Sie uns noch heute und gestalten Sie gemeinsam mit uns 
den Weg zu Ihrem Erfolg!
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VERANSTALTUNGSTERMINE

IHK-Veranstaltungskalender 
18. Oktober bis 14. November 2024

Unternehmersprechtag für Finanzierung und Förderung
18.10.2024 09:00 – 14:00 Uhr IHK Fulda kostenfrei

Grundlagen der Einreihungen von Waren in den Zolltarif
22.10.2024 09:00 – 17:00 Uhr IHK Fulda 195 Euro

Umsatzsteuer: Grenzüberschreitende Reihen- und Dreiecksgeschäfte
28.10.2024 09:00 – 16:00 Uhr Online 180 Euro

Patent- und Erfindersprechtag 
29.10.2024 14:00 – 17:00 Uhr Online kostenfrei

Warenursprung und Präferenzen 
29.10.2024 08:30 – 16:30 Uhr IHK Fulda 195 Euro

NIS2-Richtlinie: Praxisleitfaden für KMU
29.10.2024 10:00 – 11:30 Uhr Online 50 Euro

Azubis werben Azubis: Workshop für angehende Ausbildungsbotschafter
30.10.2024 09:00 – 16:00 Uhr IHK Fulda 100 Euro

Hygieneschulung inklusive Infektionsschutzgesetz 
31.10.2024 09:00 – 10:30 Uhr IHK Fulda 30 Euro

Informationsveranstaltung für Existenzgründer:innen
05.11.2024 14:00 – 16:30 Uhr IHK Fulda kostenfrei

Gründerstammtisch
05.11.2024 18:00 – 20:00 Uhr Hochschule Fulda kostenfrei

Fallstricke von Arbeitsverträgen
05.11.2024 14:00 – 16:00 Uhr IHK Fulda kostenfrei

Rollenwechsel: Erfolgreiche Transformation vom Teammitglied zur Führungskraft
06.11.2024 09:00 – 16:00 Uhr IHK Fulda 165 Euro

Erfolgreich Waren aus China importieren
06.11.2024 09:00 – 16:30 Uhr IHK Fulda 180 Euro

Export-Akkreditive: Fehler vermeiden und Zahlung sichern
07.11.2024 09:00 – 16:00 Uhr IHK Fulda 195 Euro

Führen mit Emotionen
11.11.2024 13:00 – 16:30 Uhr IHK Fulda 120 Euro

Rechtliche Aspekte bei der Gründung
12.11.2024 14:00 – 16:00 Uhr IHK Fulda kostenfrei

Gründersprechtag
13.11.2024 09:00 – 13:00 Uhr IHK Fulda kostenfrei

Steuern für Existenzgründer – Praktische Tipps & Tricks?
13.11.2024 14:00 – 17:00 Uhr IHK Fulda kostenfrei

Marketing für Existenzgründer
14.11.2024 14:00 – 16:00 Uhr IHK Fulda kostenfrei

Onboarding für Ausbilder:innen & Azubis mit Zuwanderungsgeschichte
14.11.2024 14:00 – 15:00 Uhr IHK Fulda kostenfrei
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50 Jahre 

Joachim Schwalm 
Hilpert GmbH & Co. KG, Fulda 

45 Jahre

Martin Bug 
Hans Ertl
Martin Piechot 
Papierfabrik Adolf Jass GmbH & Co. KG, Fulda 

40 Jahre

Peter Stüß
Heurich GmbH & Co. KG, Petersberg 

Heike Bickert-Menz
Ursula Weißhaupt 
Hilpert GmbH & Co. KG, Fulda 

Holger König 
HUBTEX Maschinenbau GmbH & Co. KG, 
Fulda

Joachim König
JUMO GmbH & Co. KG, Fulda

Irene Bartz 
Sparkasse Fulda, Fulda 

Thomas Hohmann 
Werner Schmid GmbH

Heidrun Ader 
Kerstin Partl 
Angelika Streck 
VR-Bank Nordrhön eG, Hünfeld 

35 Jahre

Norbert Kossorz 
Heurich GmbH & Co. KG, Petersberg

Andreas Jobst
Hilpert GmbH & Co. KG, Fulda

Jochen Wolff 
Papierfabrik Adolf Jass GmbH & Co. KG, Fulda 

Wolfgang Fuchs 
Berndt Mannel 
Neuland GmbH & Co. KG, Eichenzell 

Reinhard Schwertmann 
Technolit GmbH, Großenlüder

Harry Baier 
Rainer Bott 
Wagner GmbH & Co. Fahrzeugteilefabrik KG, 
Fulda

30 Jahre

Volker Stapf
Heurich GmbH & Co. KG, Petersberg  

Ahmed Abdirizak
Ahmed Mubarek 
Heike Oswald 
Hilpert GmbH & Co. KG, Fulda

Uwe Ebert 
IWETEC GmbH, Fulda 

Henry Rodig 
Thomas Sauerbrey 
Technolit GmbH, Großenlüder 

Jürgen Zentgraf
Wehner Lebensmittel GmbH & Co. KG, Fulda

Anita Bös 
WEMAG GmbH & Co. KG, Fulda 

25 Jahre

Nikolai Haas
Autohaus Sorg GmbH, Fulda

Michael Hübler 
Petra Möller
Hilpert GmbH & Co. KG, Fulda

Heiko Nebenführ
HUBTEX Maschinenbau GmbH & Co. KG, 
Fulda

Thorsten Heil 
Kerstin Kuchenbrod
Roland Kümmel 
Jutta Laux 
Holger Senf 
Papierfabrik Adolf Jass GmbH & Co. KG, Fulda 

Dirk Frommann
Michael Knöll 
Tamara Stauch 
Steffen Schuchert 
JUMO GmbH & Co. KG, Fulda

Markus Baumgarten 
KGM Kugelfabrik GmbH & Co. KG, Fulda 

Dirk Streitenberger 
K+S Minerals and Agriculture GmbH,  
Werk Neuhof-Ellers, Neuhof 

Christina Janisch 
Andreas Töws 
Lang Service, Großenlüder

Sergej Tietz 
Lydall Gutsche GmbH & Co. KG, Fulda 

Heiko Schmidt
Werner Schmid GmbH, Fulda 

Andrea Röder 
Sparkasse Fulda, Fulda 

Marga Denner 
Margarita Dukart 
Sylvia Stützkowsky 
VOLTIS GmbH & Co. KG, Hilders 

Markus Dücker
Eva Drinnenberg
Michél Nüdling
Marco Riemann
Christian Wingenfeld 
VR-Bank NordRhön eG, Hünfeld

Jürgen Kraft
Nadja Lorenz 
Doris Stüss 
Wagner GmbH & Co. Fahrzeugteilefabrik KG, 
Fulda 

Klaus-Peter Menz 
Weisensee Warmpressteile GmbH,  
Eichenzell 

Jörg Pfaff 
Andreas Plasoukidis 
Winter Fahrzeugtechnik GmbH, Eichenzell 

20 Jahre

Gregor Mayer 
Aschenbrücker GmbH Autovermietung  
Transporte/Umzüge, Petersberg 

Eberhard Reuter 
Büchel Industriebeteiligungen GmbH,  
Fulda 

Sonja Bachmann 
Heurich GmbH & Co. KG, Petersberg 

Roland Dantmann 
René Winziers 
Hilpert GmbH & Co. KG, Fulda

Marco Weber
Barbara Hofmann Cosmetic Pinsel GmbH, 
Flieden 

Dirk Damaschke 
Stefan Kilian 
IWETEC GmbH, Fulda 

ARBEITSJUBILÄEN

Die Industrie- und Handelskammer Fulda 
gratuliert folgenden Arbeitsjubilaren
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ARBEITSJUBILÄEN

Thomas Klasmeier 
Klasmeier Kalibrier- und Messtechnik GmbH, 
Fulda 

Ella Silmann 
Neuland GmbH & Co. KG, Eichenzell

Peter Sischka
Schütze + Seifert GmbH & Co. KG, Fulda

Thomas Fuest 
Mike Kremser 
Technolit GmbH, Großenlüder

Oliver Wehner 
Wehner Lebensmittel GmbH & Co. KG, Fulda

Olaf Kraus 
Dominik Leibold 
Winter Fahrzeugtechnik GmbH, Eichenzell 

15 Jahre

Timo Traud 
Dröder Spedition GmbH & Co. KG, Künzell

Clemens Lotz 
IWETEC GmbH, Fulda

Franziska Susemichel 
Lang Service, Großenlüder 

10 Jahre

Karin Grösch 
Heiko Günther
Dröder Möbellogistik GmbH & Co. KG, Künzell

Silvia Kirsch 
Dröder Spedition GmbH & Co. KG, Künzell 

Sophia Heil 
Massimo Palazzi 
Dmitry Voronov 
DS Smith Packaging Deutschland  
Stiftung & Co. KG, Fulda 

Andreas Boller
Axel Eckstein 
Anja Göckel 
Michael Metzler 
Lothar Rabsch 
Adam Slabik
Heurich GmbH & Co. KG, Petersberg 

Florian Busch 
Katrin Wiegand 
imes-icore GmbH, Eiterfeld 

Matthias Weisenborn 
Papierfabrik Adolf Jass GmbH & Co. KG,  
Fulda 

Nadeschda Esterlein 
Irina Heringer 
Alexander Lamert 
KGM Kugelfabrik GmbH & Co. KG, Fulda 

Piotr Frankowski 
Evelin Schmitt 
Lang Service GmbH, Großenlüder

Viktor Steinhauer 
Lydall Gutsche GmbH, Fulda 

Johannes Wuscher 
Mehler Texnologies GmbH, Fulda 

Ann-Katrin Jestädt 
Michaela Mayer
Milupa GmbH, Fulda

Maximilian Hofmann
Nethinks GmbH, Fulda

Kiro Angelov 
Joachim Ritz 
Ondal Medical Systems GmbH, Hünfeld 

Alexander Abt 
PreZero Service Mitte-West GmbH & Co. KG, 
Fulda

Jasmin Rippert 
Sifar GmbH, Eichenzell

Sonja Albert 
Benjamin Baginski 
Rudi Göttel 
Robert Kauk 
Andreas Koch 
Technolit GmbH, Großenlüder 

Ursula Wenzel 
Weber Werbung GmbH & Co. KG, Eiterfeld

Dirk Beck 
Wehner Lebensmittel GmbH & Co. KG, Fulda  

Jan Grebner 
WEMAG GmbH & Co. KG, Fulda 

Arthur Schönfisch 
Winter Fahrzeugtechnik GmbH, Eichenzell

5 Jahre

Anne-Kathrin Kilian 
CSS AG, Künzell

Christian Bech
Denis Heringer
Steffen Jordan
Albinot Pllashnik
Elias Schröter 
WalterWenz
Papierfabrik Adolf Jass GmbH & Co. KG,  
Fulda 

Tobias Ruttloff 
Midas Pool Products GmbH, Neuhof 

Silke Dohrmann 
Rübsam Fachkräfte GmbH & Co. KG, Fulda

Carsten Baurichter 
Fabian Wenzel 
your admins, Fulda 

Diese und weitere Kundenpräsente auf www.Der-Ludwig.de
Fuldaer Straße 2, 36381 Schlüchtern | Tel. +49 6661 70999-80

KOSTBARE GESCHENKIDEEN UND 

EINE EINZIGARTIGE EVENTLOCATION FÜR 

UNVERGESSLICHE WEIHNACHTEN
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Betriebswirtschaft auf 500 Seiten

Keine Zeit für Business School oder Studium? Kein 
Problem. In diesem Buch hat Auto Josh Kaufmann 
sein ganzes Wissen über Betriebswirtschaft und 
Management auf rund 500 Seiten komprimiert und 
gibt einen klaren Überblick über alle wichtigen 
Wirtschaftsthemen. Hinzu kommen spannende 
Konzepte, wie die fünf Bausteine eines Unterneh-
mens, die zwölf Standardformen der Wertschöp-
fung oder die vier Methoden zur Umsatzsteige-
rung. Der Ratgeber unterstützt Unternehmer:innen 
und Führungskräfte darin, gute Arbeit zu leisten, 
die richtigen Entscheidungen zu treffen und die 
eigenen Fähigkeiten und Möglichkeiten voll auszu-
schöpfen – unabhängig davon, welches Geschäfts-
ziel erreicht werden soll.

BÜCHER

Mein persönlicher MBA.  
Josh Kaufmann, Yes Publishing, 

broschiert, 528 Seiten,  
30,00 Euro

ISBN 978-3-96905-330-0

Der Gründer-Cheatcode. 
Autorinnenteam, Haufe Verlag, 

broschiert, 328 Seiten,  
24,99 Euro

ISBN 978-3-648-17707-5

Richtig einsteigen in Google Ads

Der Praxisleitfaden führt Einsteiger und Profis 
Schritt für Schritt durch die Erstellung einer Goog-
le-Ads-Kampagne und vermittelt dabei das nötige 
Know-How in Punkto Suchmaschinen-Marke-
ting. Von der Einrichtung eines Ads-Kontos, den 
unterschiedlichen Werbeformaten bis hin zur Op-
timierung und Auswertung der eigenen Kampag-
ne lernen Leser:innen alles, was für eine effektive 
Anzeigenstrategie notwendig ist. Dazu liefern die 
Marketingexperten hilfreiche Tipps zur Budget-
planung. Best-Practice-Beispiele und ein Einblick 
in die neuesten Google-Ads-Entwicklungen wie 
Performance Max-Kampagnen und KI-Einsatz 
runden den Leitfaden ab.

Steuer-Hacks fürs erste Jahr

Steuern sind nicht unbedingt das Coolste am Un-
ternehmer-Dasein. Aber mit ein bisschen Plan ist 
alles halb so wild. Und den Plan haben die Influen-
cerinnen von @Wir-lieben-Steuern. In ihrem Rat-
geber klären sie alle wichtigen Steuerfragen rund 
um den Unternehmenseinstieg von der passenden 
Rechtsform über Umsatzsteuervoranmeldung bis 
zur Krankenversicherung für Mitarbeitende. Na-
türlich scheuen sie auch nicht vor komplexeren 
Themen wie der Steuererklärung, außerbilanziellen 
Kürzungen und Steuern im Ausland. Gut gegliedert 
in die vier großen Themenblöcke Vorbereitung, un-
terjährige To-dos, jährliche To-dos und einen extra 
Abschnitt speziell zum E-Commerce, ist nach der 
Lektüre jeder ein Steuerprofi.

DIHK–Publikationen
Wirtschaft und Tatkraft
Sonderformat, 24 Seiten, 5,00 Euro

IHKs in der Bundesrepublik Deutschland – 
Aufgaben und Gesetz
DIN A5, 32 Seiten, 8,00 Euro

Geprüfte:r Berufsspezialist:in für Vertrieb
DIN A4, 50 Seiten, 16,00 Euro

Geprüfte Qualitätsfachleute  
Fertigungsprüftechnik
DIN A4, 82 Seiten, 16,00 Euro

Fachberater:in für Servicemanagement IHK
DIN A4, 40 Seiten, 14,00 Euro

Freiverkäufliche Arzneimittel
DIN A4, 80 Seiten, 16,80 Euro

Geprüfte:r Meister:in für  
Medienproduktion Ton und Bild
DIN A4, 82 Seiten, 14,00 Euro

Das 1 x 1 der Gastronomie
DIN A5, 276 Seiten, 23,50 Euro

Geprüfte:r Fachwirt:in für Logistiksysteme
DIN A4, 42 Seiten, 14,00 Euro

Geprüfte:r Fachwirt:in für Außenwirtschaft
DIN A4, 58 Seiten, 14,00 Euro

Geprüfte:r Fachwirt:in  
für Energiewirtschaft
DIN A5, 52 Seiten, 14,00 Euro

Geprüfte:r Berufsspezialist:in  
für fremdsprachige Kommunikation 
DIN A4, 69 Seiten, 14,00 Euro

Bestellung unter www.dihk-verlag.de

Google Ads. Autorenteam, 
Rheinwerk Computing, gebunden, 

860 Seiten, 49,90 Euro
ISBN 978-3-8362-9913-8
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REGISTEREINTRAGUNGEN

NEUEINTRAGUNGEN:

Förstina Vermögensverwaltung GmbH, Eichenzell
Rhönstraße 42-52, 36124 Eichenzell. Firma: Förstina Vermö-
gensverwaltung GmbH. Geschäftsanschrift: Rhönstraße 42-
52, 36124 Eichenzell. Gegenstand des Unternehmens ist das 
Halten und Verwalten eigenen Vermögens, insbesondere von 
Grundvermögen und gewerblichen Schutzrechten. Grund- 
oder Stammkapital: 500.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungs-
regelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so 
wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder durch 
einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Geschäftsführer: Schindel, Christian, Frankfurt am 
Main, *13.06.1984, einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Geschäftsführer: Tautelhahn, Helmut, Mannheim, *03.01.1964, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Rechtsform, Beginn, 
Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 22.08.2024. Sonstige 
Rechtsverhältnisse: Entstanden durch formwechselnde Um-
wandlung der Erhardt & Sohn GmbH & Co. Vermögensverwal-
tung KG mit dem Sitz in Eichenzell (Amtsgericht Fulda, HRA 
1466).
28.08.2024 HRB 8869

Bedrock Properties Management-GmbH, Fulda
Edith-Stein-Straße 7, 36037 Fulda. Firma: Bedrock Properties 
Management-GmbH. Geschäftsanschrift: Edith-Stein-Straße 
7, 36037 Fulda. Gegenstand des Unternehmens ist der Erwerb 
und die Verwaltung von Beteiligungen sowie die Übernahme 
der persönlichen Haftung und der Geschäftsführung bei Han-
delsgesellschaften, insbesondere die Beteiligung als persönlich 
haftende, geschäftsführende Gesellschafterin der neuzugrün-
denden Bedrock Properties GmbH & Co. KG mit Sitz in Fulda, 
deren Unternehmensgegenstand die Vermietung und Verpach-
tung sowie die sonstige Verwaltung von eigenem Vermögens 
ist. Grund- oder Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allgemeine 
Vertretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer 
oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem Pro-
kuristen vertreten. Bestellt als Geschäftsführer: Roßmar, And-
reas, Petersberg, *21.04.1986, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte ab-
zuschließen. Bestellt als Geschäftsführerin: Roßmar, Stepha-
nie, Petersberg, *24.01.1983, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen 
Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschaftsver-
trag: Gesellschaft mit beschränkter Haftung. Gesellschaftsver-
trag vom 16.08.2024.
29.08.2024 HRB 8873

Christian & Florian Herber OHG, Künzell
Rochusstraße 1, 36093 Künzell. Firma: Christian & Florian Her-
ber OHG. Geschäftsanschrift: Rochusstraße 1, 36093 Künzell. 
Allgemeine Vertretungsregelung: Jeder persönlich haftende Ge-
sellschafter vertritt einzeln. Persönlich haftender Gesellschafter: 
Herber, Christian Anton, Künzell, *13.09.1983 mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Persön-
lich haftender Gesellschafter: Herber, Florian Martin, Künzell, 
*03.11.1981 mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Rechtsform, Beginn und Satzung: Of-
fene Handelsgesellschaft.
02.09.2024 HRA 6640

WB solution GmbH, Eichenzell
Am Märzrasen 9, 36124 Eichenzell. Firma: WB solution GmbH. 
Geschäftsanschrift: Am Märzrasen 9, 36124 Eichenzell. Gegen-
stand des Unternehmens ist die Erbringung von EDV-Dienst-
leistungen. Die Gesellschaft erbringt Dienstleistungen auf dem 
Gebiet der Informatik sowie der Prozessberatung und -steue-
rung. Die Gesellschaft ist berechtigt, weitere gleichartige oder 
ähnliche Unternehmen zu errichten oder bestehende zu erwer-
ben oder sich an diesen zu beteiligen und die Geschäftsführung 
an solchen Unternehmen auszuüben sowie sämtliche Geschäfte 
zu betreiben, die geeignet sind, den Zweck und die Unterneh-
mung der Gesellschaft zu fördern. Sie darf Zweigniederlas-
sungen im In- und Ausland errichten. Die Gesellschaft kann 
Grundstücke erwerben. Grund- oder Stammkapital: 25.000,00 
EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein Geschäfts-
führer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
Geschäftsführer oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Bestellt als Geschäftsführer: 
Wieland-Snyder, Fred, Künzell, *14.10.1978, einzelvertretungs-

berechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Rechtsform, Beginn, Satzung oder 
Gesellschaftsvertrag: Gesellschaft mit beschränkter Haftung. 
Gesellschaftsvertrag vom 09.08.2024.
30.08.2024 HRB 8874

azonu GmbH, Großenlüder
Am Auacker 1, 36137 Großenlüder. Firma: azonu GmbH. Ge-
schäftsanschrift: Am Auacker 1, 36137 Großenlüder. Gegen-
stand des Unternehmens ist die Konstruktion, Herstellung, 
Vertrieb, Groß- und Einzelhandel, Im- und Export sowie die 
Handelsvertretung von Produkten, Bauteilen, Zubehör und 
aller damit verbundenen Arbeiten, aus dem Bereich der Gar-
tenartikeln, Düngemitteln, Raucherbedarf, Elektronik, Elektro-
technik und des Maschinenbaus sowie Softwareentwicklung, 
Softwarevertrieb und Dienstleistungen der Datenverarbeitung. 
Die Gesellschaft ist befugt, gleichartige Unternehmen zu er-
werben, sich daran zu beteiligen oder deren Geschäftsführung 
auszuüben sowie Zweigniederlassungen zu errichten. Grund- 
oder Stammkapital: 25.002,00 EUR. Ist nur ein Geschäftsfüh-
rer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere 
Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei 
Geschäftsführer oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam 
mit einem Prokuristen vertreten. Bestellt als Geschäftsführer: 
Behrens, Tim, Fulda, *02.12.1972, einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäf-
te abzuschließen. Bestellt als Geschäftsführer: Fischer, Sven, 
Schlitz, *31.08.1988, einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
12.08.2024.
04.09.2024 HRB 8878

Christian & Florian Herber OHG, Künzell
Rochusstraße 1, 36093 Künzell. Firma: Christian & Florian Her-
ber OHG. Geschäftsanschrift: Rochusstraße 1, 36093 Künzell. 
Allgemeine Vertretungsregelung: Jeder persönlich haftende Ge-
sellschafter vertritt einzeln. Persönlich haftender Gesellschafter: 
Herber, Christian Anton, Künzell, *13.09.1983 mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Persön-
lich haftender Gesellschafter: Herber, Florian Martin, Künzell, 
*03.11.1981 mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit 
sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechts-
geschäfte abzuschließen. Rechtsform, Beginn und Satzung: Of-
fene Handelsgesellschaft.
02.09.2024 HRA 6640

Herzig Immobilien GmbH, Eichenzell
Am Kreuzacker 5, 36124 Eichenzell. Firma: Herzig Immobilien 
GmbH. Geschäftsanschrift: Am Kreuzacker 5, 36124 Eichenzell. 
Gegenstand des Unternehmens ist das Halten und Verwalten 
von Vermögen, insbesondere von Beteiligungen an anderen 
Unternehmen, von beweglichen und unbeweglichen sowie im-
materiellen Vermögensgegenständen im In- und Ausland. Die 
Gesellschaft kann Leitungsaufgaben bei anderen Gesellschaften 
übernehmen. Die Gesellschaft ist berechtigt, alle Geschäfte vor-
zunehmen, die den Gesellschaftszweck unmittelbar oder mittel-
bar zu fördern geeignet sind. Die Gesellschaft ist insbesondere 
berechtigt, gleichartige oder ähnliche Unternehmen zu erwer-
ben oder zu pachten oder sich an solchen Unternehmen zu be-
teiligen. Grund- oder Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allgemei-
ne Vertretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so 
vertritt er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer 
bestellt, so wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer 
oder durch einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem Proku-
risten vertreten. Bestellt als Geschäftsführerin: Ditzel, Victoria, 
Eichenzell, *25.09.1984, einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
oder als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung. Gesellschaftsvertrag vom 
11.07.2024. Sonstige Rechtsverhältnisse: Entstanden durch 
formwechselnde Umwandlung der CO Herzig Vermögensver-
waltung GmbH & Co. KG mit dem Sitz in Eichenzell (Amts-
gericht Fulda, HRA 5401) nach Maßgabe des Beschlusses der 
Gesellschafterversammlung vom 11.07.2024.
06.09.2024 HRB 8881

Akbari Solutions Holding GmbH, Fulda
Königstraße 42, 36037 Fulda. Firma: Akbari Solutions Hol-
ding GmbH. Geschäftsanschrift: Königstraße 42, 36037 Fulda. 
Der Gegenstand des Unternehmens ist die Verwaltung eigenen 
Vermögens aller Art, insbesondere die Beteiligung an anderen 
Unternehmen, die Ausübung von Gesellschafts- und Stimm-
rechten in Beteiligungsgesellschaften und das Erwerben, Halten 
und Veräußern von Beteiligungen und sonstigen Vermögens-
gegenständen, sowie die Erbringung von Beratungsleistungen 
und verwandten Dienstleistungen. Grund- oder Stammkapital: 

25.000,00 EUR. Allgemeine Vertretungsregelung: Ist nur ein 
Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die Gesellschaft allein. 
Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so wird die Gesellschaft 
durch zwei Geschäftsführer oder durch einen Geschäftsfüh-
rer gemeinsam mit einem Prokuristen vertreten. Bestellt als 
Geschäftsführer: Akbari Kharazi, Kian, Fulda, *16.06.1994, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen Rechtsgeschäfte abzu-
schließen. Bestellt als Geschäftsführer: Akbari Kharazi, Arian, 
Münster, *01.02.1993, einzelvertretungsberechtigt; mit der Be-
fugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen 
Rechtsgeschäfte abzuschließen. Rechtsform, Beginn, Satzung 
oder Gesellschaftsvertrag: Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung. Gesellschaftsvertrag vom 30.08.2024.
12.09.2024 HRB 8883

ÄNDERUNGEN:

LERNEN Pankonin e.K., Eichenzell
Rönshausener Straße 48, 36124 Eichenzell. Geändert, nun: Ge-
schäftsanschrift: Rönshausener Straße 48, 36124 Eichenzell. 
Sonstige Rechtsverhältnisse: Die Niederlassung ist nach Eichen-
zell verlegt.
10.07.2024 HRA 6168

Pflege Vida Medis GmbH, Fulda
An der Richthalle 6, 36037 Fulda. Geschäftsanschrift: An der 
Richthalle 6, 36037 Fulda. Rechtsform, Beginn, Satzung oder 
Gesellschaftsvertrag: Die Gesellschafterversammlung vom 
12.06.2024 hat eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1 
und mit ihr die Sitzverlegung nach Fulda beschlossen.
17.07.2024 HRB 7746

HOHMANN Transporte - Erdbau GmbH & Co.KG, 
Eiterfeld
Wiedenacker 4, 36132 Eiterfeld. Sonstige Rechtsverhältnisse: Die 
Gesellschaft hat als übernehmender Rechtsträger nach Maßgabe 
des Ausgliederungs- und Übernahmevertrages vom 14.08.2024 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträ-
ger vom selben Tag das Unternehmen als Ganzes des von dem 
Einzelkaufmann Hohmann, Thomas, Eiterfeld, *11.05.1955 
unter der Firma Thomas Hohmann - Fuhr- und Baggerbetrieb 
- e.K. in Eiterfeld (Amtsgericht Fulda HRA 6632) betriebenen 
Unternehmens im Wege der Umwandlung durch Ausgliede-
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rung übernommen. Kommanditisten, Mitglieder: Haftsumme 
um 500,00 EUR erhöht: Kommanditist/in: Hohmann, Thomas, 
Eiterfeld, *11.05.1955, Haftsumme: 1.000,00 EUR.
20.08.2024 HRA 6634

Thomas Hohmann - Fuhr- und Baggerbetrieb - e.K., 
Eiterfeld
Wiedenacker 4, 36132 Eiterfeld. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Der Einzelkaufmann hat als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Ausgliederungs- und Übernahmevertrages vom 
14.08.2024 sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten 
Rechtsträger vom selben Tag das Unternehmen als Ganzes aus 
dem Vermögen des Inhabers im Wege der Umwandlung aus-
gegliedert und als Gesamtheit auf die HOHMANN Transpor-
te - Erdbau GmbH & Co.KG mit Sitz in Eiterfeld (Amtsgericht 
Fulda HRA 6634) übertragen. Die Firma ist erloschen.
20.08.2024 HRA 6632

Both Vermietung GmbH & Co.KG, Tann (Rhön)
Mollartshof 7a, 36142 Tann. Sonstige Rechtsverhältnisse: Die 
Gesellschaft hat als übernehmender Rechtsträger nach Maßgabe 
des Ausgliederungs- und Übernahmevertrages vom 14.08.2024 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger 
vom selben Tag das Unternehmen als Ganzes des von dem Ein-
zelkaufmann Both, Hartmut, Tann, *17.10.1961 unter der Fir-
ma Hartmut Both e.K. in Tann (Amtsgericht Fulda HRA 6631) 
betriebenen Unternehmens im Wege der Umwandlung durch 
Ausgliederung übernommen. Kommanditisten, Mitglieder: 
Haftsumme um 1.500,00 EUR erhöht: Kommanditist/in: Both, 
Hartmut, Tann, *17.10.1961, Haftsumme: 2.000,00 EUR.
20.08.2024 HRA 6635

gds Sprachenwelt GmbH, Sassenberg
Robert-Linnemann-Straße 17, 48336 Sassenberg. Geschäfts-
anschrift: Robert-Linnemann-Straße 17, 48336 Sassenberg. 
Sonstige Rechtsverhältnisse: Der Sitz ist nach Sassenberg (jetzt 
Amtsgericht Münster HRB 21906) verlegt.
21.08.2024 HRB 3440

Ignaz Traut, Inh. Erben nach Michael Traut, Fulda
Bahnhofstraße 12, 36037 Fulda. Firma geändert, nun: Ignaz 
Traut, Inh. Erben nach Michael Traut, Fulda. Inhaber: Traut, 
Michael, Kaufmann, Fulda. Eingetreten als Inhaberin in Erben-
gemeinschaft: Traut, Ursula Anna, Fulda, *16.09.1942, ge-
meinschaftlich handelnd. Eingetreten als Inhaberin in Erben-

gemeinschaft: Happel, Georgia Maria, Künzell, *12.03.1969, 
gemeinschaftlich handelnd. Eingetreten als Inhaberin in Erben-
gemeinschaft: Herbig, Ulricke, Eiterfeld, *01.03.1971, gemein-
schaftlich handelnd. Eingetreten als Inhaber in Erbengemein-
schaft: Traut, Maximilian Wolfgang Josef, Fulda, *10.07.1975, 
gemeinschaftlich handelnd.  Eingetreten als Inhaber in Erbenge-
meinschaft: Traut, Konstantin, Landshut, *30.01.1977, gemein-
schaftlich handelnd. Prokura: Einzelprokura mit der Befugnis, 
im Namen des Inhabers mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen: Traut, 
Maximilian Wolfgang Johannes, Fulda, *10.07.1975.
21.08.2024 HRA 221

Therapiezentrum am Herz-Jesu-Krankenhaus  
Verwaltung GmbH, Grebenau
Eifaer Straße 40, 36323 Grebenau. Geschäftsanschrift: Eifaer 
Straße 40, 36323 Grebenau. Sonstige Rechtsverhältnisse: Der 
Sitz ist nach Grebenau (jetzt Amtsgericht Gießen HRB 11859) 
verlegt. Das Registerblatt ist geschlossen.
23.08.2024 HRB 7153

TCW Textile-Car-Wash-Systeme-GmbH, Fulda
Weichselstraße 17, 36043 Fulda. Bestellt als Geschäftsführer: 
Brielmaier, Felix, Fulda, *12.06.2001, einzelvertretungsberech-
tigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich im 
eigenen Namen Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Brielmaier, Rainer, Fulda, *27.07.1964.
26.08.2024 HRB 1388

Versicherungskontor Fulda GmbH, Fulda
Namslauer Straße 1, 36039 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Die Verschmelzung ist im Register der übernehmenden EASIE 
Assekuranzmakler - AG mit Sitz in Vellmar (Amtsgericht Kassel 
HRB 15063) am 23.08.2024 eingetragen worden; von Amts we-
gen eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.
28.08.2024 HRB 5633

Ehrhardt & Sohn GmbH & Co.  
Vermögensverwaltung KG, Eichenzell
Rhönstraße 48, 36124 Eichenzell. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Die Gesellschaft ist nach Maßgabe des Beschlusses der Gesell-
schafterversammlung vom 22.08.2024 im Wege des Formwech-
sels in die Förstina Vermögensverwaltung GmbH mit Sitz in 
Eichenzell (Amtsgericht Fulda HRB 8869) umgewandelt.
28.08.2024 HRA 1466

Techmed-Textilservice GmbH, Dipperz
Gewerbepark 7-9, 36160 Dipperz. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nach Maßga-
be des Verschmelzungsvertrages vom 29.01.2024 mit Nachtrag 
vom 22.08.2024 sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteilig-
ten Rechtsträger vom 29.01.2024 mit der Smart Fibres Solutions 
GmbH mit Sitz in Thale (Amtsgericht Stendal HRB 8395) (Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung) verschmolzen. Die Ver-
schmelzung wird erst wirksam mit Eintragung im Register des 
Sitzes des übernehmenden Rechtsträgers.
28.08.2024 HRB 1574

werk9 GmbH, Fulda
Paul-Klee-Straße 72, 36041 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Durch Beschluss des Amtsgerichts Fulda (Az. 93 IN 81/24) vom 
28.08.2024 ist ein vorläufiger Insolvenzverwalter bestellt und zu-
sätzlich angeordnet, dass Verfügungen der Gesellschaft nur mit 
Zustimmung des vorläufigen Insolvenzverwalters wirksam sind.
29.08.2024 HRB 7019

Klinikum Gersfeld gGmbH, Gersfeld (Rhön)
Wolf-Hirth-Straße 18, 36129 Gersfeld. Sonstige Rechtsverhält-
nisse: Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 26.06.2024 mit der 
Klinikum Fulda gAG mit Sitz in Fulda (Amtsgericht Fulda HRB 
2294) (Aktiengesellschaft) verschmolzen.
28.08.2024 HRB 6416

Klinikum Fulda gAG, Fulda
Pacelliallee 4, 36043 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnisse: Die 
Gesellschaft ist als übernehmender Rechtsträger nach Maßgabe 
des Verschmelzungsvertrages vom 26.06.2024 mit der Klinikum 
Gersfeld gGmbH mit Sitz in Gersfeld (Rhön) (Amtsgericht 
Fulda HRB 6416) (Gesellschaft mit beschränkter Haftung) ver-
schmolzen.
28.08.2024 HRB 2294

OECONOMIC GmbH Finanz- und Versicherungsmakler, 
Fulda
Namslauer Straße 1, 36039 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Die Verschmelzung ist im Register der übernehmenden EASIE 
Assekuranzmakler-AG mit Sitz in Vellmar (Amtsgericht Kassel 
HRB 15063) am 23.08.2024 eingetragen worden; von Amts we-
gen eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.
29.08.2024 HRB 968
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werk9 GmbH, Fulda
Paul-Klee-Straße 72, 36041 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Durch Beschluss des Amtsgerichts Fulda (Az. 93 IN 81/24) vom 
30.08.2024 ist eine vorläufige Insolvenzverwalterin bestellt und 
zusätzlich der Gesellschaft ein allgemeines Verfügungsverbot 
auferlegt.
30.08.2024 HRB 7019

Sigurd Gawinski Vermögensverwaltung  
GmbH & Co. KG, Fulda
Telegraphengasse 1, 36037 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnis-
se: Die Gesellschaft hat als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Ausgliederungs- und Übernahmevertrages vom 
19.08.2024 sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten 
Rechtsträger vom selben Tag das Unternehmen als Ganzes des 
von dem Einzelkaufmann Gawinski, Sigurd, Fulda, *09.09.1965 
unter der Firma Besitzunternehmen Sigurd Gawinski e. K. in 
Eichenzell (Amtsgericht Fulda HRA 6620) betriebenen Unter-
nehmens im Wege der Umwandlung durch Ausgliederung 
übernommen. Kommanditisten, Mitglieder: Haftsumme um 
20.000,00 EUR erhöht: Kommanditist/in: Gawinski, Sigurd, 
Eichenzell, *09.09.1965, Haftsumme: 21.000,00 EUR.
30.08.2024 HRA 6621

BOLZR e.K., Seevetal
Osterberg 8A, 21220 Seevetal. Geschäftsanschrift: Osterberg 8A, 
21220 Seevetal. Sonstige Rechtsverhältnisse: Die Niederlassung 
ist nach Seevetal (jetzt Amtsgericht Lüneburg HRA 204354) 
verlegt.
30.08.2024 HRA 5951

Techmed-Textilservice GmbH, Dipperz
Gewerbepark 7-9, 36160 Dipperz. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Die Verschmelzung ist im Register der übernehmenden Smart 
Fibres Solutions GmbH mit Sitz in Thale (Amtsgericht Stendal 
HRB 8395) am 29.08.2024 eingetragen worden; von Amts wegen 
eingetragen gemäß § 19 Abs. 2 UmwG.
30.08.2024 HRB 1574

R + S POWER solutions GmbH, Fulda
Christian-Wirth-Straße 1, 36043 Fulda. Sonstige Rechtsver-
hältnisse: Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 26.08.2024 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger 
vom selben Tag mit der R+S Group GmbH mit Sitz in Fulda 
(Amtsgericht Fulda HRB 8126) (Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung) verschmolzen.
30.08.2024 HRB 7343

R + S Verwaltungsgesellschaft mbH, Fulda
Washingtonallee 13-17, 36041 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nach Maßgabe 
des Verschmelzungsvertrages vom 26.08.2024 sowie der Zustim-
mungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom selben Tag mit 
der R+S Group GmbH mit Sitz in Fulda (Amtsgericht Fulda HRB 
8126) (Gesellschaft mit beschränkter Haftung) verschmolzen.
30.08.2024 HRB 7796

K. Burg Aktiengesellschaft, Petersberg
Propsteihof 5, 36100 Petersberg. Bestellt als Vorstand: Seidel, 
Martin, Petersberg, *21.02.1981. geändert, nun: Vorsitzender: 
Burg, Florian, Fulda, *06.10.1981, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich als Ver-
treter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
03.09.2024 HRB 2225

K. Burg Aktiengesellschaft, Petersberg
Propsteihof 5, 36100 Petersberg. Personenbezogene Daten von 
Amts wegen berichtigt, nun: Vorstand: Seidel, Martin, Burg-
haun, *21.02.1981. Personenbezogene Daten von Amts we-
gen berichtigt, nun: Vorsitzender: Burg, Florian, Petersberg, 
*06.10.1981, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.
03.09.2024 HRB 2225

JOBAG Medicare Service GmbH, Fulda
Rangstraße 9, 36037 Fulda. Bestellt als Geschäftsführer: Winter, 
Michael, Berlin, *29.09.1985, einzelvertretungsberechtigt; mit 
der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht mehr Ge-
schäftsführer: Staminski, Wolfgang, Hünfeld, *25.05.1951.
03.09.2024 HRB 6584

BlackFox Marketing GmbH, Fulda
Aufeldweg 12, 36041 Fulda. Firma: BlackFox Marketing GmbH. 
Grund- oder Stammkapital: 30.000,00 EUR. Rechtsform, Be-
ginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Die Gesellschafterver-
sammlung vom 23.08.2024 hat die Erhöhung des Stammkapitals 
um 29.250,00 EUR aus Gesellschaftsmitteln und die entspre-
chende Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 3 und die Än-
derung in § 1 (Firma) beschlossen.
02.09.2024 HRB 8717

FW Solar GmbH & Co. KG, Hofbieber
Heidelsteinstraße 7, 36145 Hofbieber. Firma geändert, nun: FW 
Solar GmbH & Co. KG. Sonstige Rechtsverhältnisse: Die Ge-
sellschaft ist als übernehmender Rechtsträger nach Maßgabe 
des Verschmelzungsvertrages vom 26.08.2024 sowie der Zu-
stimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom selben 
Tag mit folgenden Rechtsträgern verschmolzen: - FW 1. Solar 
GmbH & Co. KG mit Sitz in Hofbieber (Amtsgericht Fulda HRA 
6042) (Kommanditgesellschaft) - FW 2. Solar GmbH & Co. KG 
mit Sitz in Hofbieber (Amtsgericht Fulda HRA 6094) (Kom-
manditgesellschaft) - FW 3. Solar GmbH & Co. KG mit Sitz in 
Hofbieber (Amtsgericht Fulda HRA 5953)  (Kommanditgesell-
schaft). Kommanditisten, Mitglieder: Haftsumme um 75.000,00 
EUR erhöht: Kommanditist/in: FW Holding GmbH, Hofbieber 
(Amtsgericht Fulda, HRB 8365), Haftsumme: 100.000,00 EUR.
03.09.2024 HRA 6342

SmartCampus Verwaltungsgesellschaft mbH, Eichenzell
Fuldaer Straße 3a, 36124 Eichenzell. Allgemeine Vertretungs-
regelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die 
Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so 
wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder durch 
einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Bestellt als Geschäftsführer: Krabbe, Uwe, Hamburg, 
*12.07.1957, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im 
Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als 
Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht 
mehr Liquidator: Krabbe, Uwe, Hamburg, *12.07.1957. Sonstige 
Rechtsverhältnisse: Die Gesellschaft wird fortgesetzt. Die Gesell-
schaft ist als übertragender Rechtsträger nach Maßgabe des Ver-
schmelzungsvertrages vom 01.07.2024 sowie der Zustimmungs-
beschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom selben Tag mit der 
Greenfiber Holding GmbH mit Sitz in Hamburg (Amtsgericht 
Hamburg HRB 155852) (Gesellschaft mit beschränkter Haftung) 
verschmolzen. Die Verschmelzung wird erst wirksam mit Eintra-
gung im Register des Sitzes des übernehmenden Rechtsträgers.
04.09.2024 HRB 8005

KSE Service GmbH & Co. KG, Eichenzell
Am Märzrasen 7, 36124 Eichenzell. Prokura: Einzelprokura: Be-
cker, Toni Paul, Ebersburg, *04.09.1993.
04.09.2024 HRA 6201

MenKa GmbH, Eichenzell
Im Oberfeld 15, 36124 Eichenzell. Grund- oder Stammkapital: 
25.100,00 EUR. Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschafts-
vertrag: Die Gesellschafterversammlung vom 23.08.2024 hat die 
Erhöhung des Stammkapitals um 100,00 EUR zum Zwecke der 
Übernahme des von dem Einzelkaufmann Krasniqi, Mentor, 
*06.11.1989, Eichenzell unter der Firma Mentor Krasniqi e.K. 
mit Sitz in Eichenzell (Amtsgericht Fulda HRA 6623) betriebe-
nen Unternehmens als Gesamtheit im Wege der Ausgliederung 
und die entsprechende Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 
4 beschlossen. Sonstige Rechtsverhältnisse: Die Gesellschaft hat 
als übernehmender Rechtsträger nach Maßgabe des Ausgliede-
rungs- und Übernahmevertrages vom 23.08.2024 mit Nachtrag 
vom 28.08.2024 sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteilig-
ten Rechtsträger vom 23.08.2024 das Unternehmen als Ganzes 
des von dem Einzelkaufmann Krasniqi, Mentor, Eichenzell, 
*06.11.1989 unter der Firma Mentor Krasniqi e.K. in Eichenzell 
(Amtsgericht Fulda HRA 6623) betriebenen Unternehmens im 
Wege der Umwandlung durch Ausgliederung übernommen.
04.09.2024 HRB 8663

TECLAC Werner GmbH, Fulda
Nobelstr. 6, 36041 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnisse: Der mit 
der Werner Holding GmbH in Fulda (Amtsgericht Fulda HRB 
2909) am 20.12.2001 abgeschlossene Beherrschungs- und Er-
gebnisabführungsvertrag ist durch Kündigung vom 25.04.2024 
zum Ablauf des 31.12.2024 aufgehoben.
06.09.2024 HRB 552

Smart Campus Märzrasen GmbH, Eichenzell
Fuldaer Straße 3 a, 36124 Eichenzell. Allgemeine Vertretungs-
regelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt er die 
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Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, so 
wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder durch 
einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Geschäftsführer: Krabbe, Uwe, Hamburg, *12.07.1957, 
einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der 
Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder als Vertreter eines 
Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht mehr Liquidator: 
Krabbe, Uwe, Hamburg, *12.07.1957. Sonstige Rechtsverhält-
nisse: Die Gesellschaft wird fortgesetzt. Die Gesellschaft ist 
als übertragender Rechtsträger nach Maßgabe des Verschmel-
zungsvertrages vom 01.07.2024 sowie der Zustimmungsbe-
schlüsse der beteiligten Rechtsträger vom selben Tag mit der 
Greenfiber Holding GmbH mit Sitz in Hamburg (Amtsgericht 
Hamburg HRB 155852) (Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung) verschmolzen. Die Verschmelzung wird erst wirksam mit 
Eintragung im Register des Sitzes des übernehmenden Rechts-
trägers.
05.09.2024 HRB 7957

A&B Unity GmbH, Eichenzell
Bürgermeister-Ebert-Straße 30-32, 36124 Eichenzell. Geschäfts-
anschrift: Bürgermeister-Ebert-Straße 30-32, 36124 Eichen-
zell. Nicht mehr Geschäftsführer: Blau, Benjamin, Künzell, 
*02.04.1980. Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschafts-
vertrag: Die Gesellschafterversammlung vom 27.08.2024 hat 
eine Änderung des Gesellschaftsvertrages in § 1 (2) und mit ihr 
die Sitzverlegung nach Eichenzell beschlossen.
06.09.2024 8703

In Hochform 24 GmbH, Fulda
Münsterfeldallee 6, 36041 Fulda. Berichtigung von Amts wegen 
zur Geschäftsanschrift: Münsterfeldallee 6, 36041 Fulda.
06.09.2024 HRB 6983

Möller Scientific Fulda GmbH, Fulda
Wasserkuppenstr. 29-31, 36043 Fulda. Nicht mehr Geschäfts-
führer: Schrempp, Peter, Künzell, *18.07.1970.
06.09.2024 HRB 7201

OE Beteiligungs GmbH, Fulda
Frankfurter Str. 62, 36043 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Durch Beschluss des Amtsgerichts Fulda (Az. 92 IN 92/24) vom 
05.09.2024 ist ein vorläufiger Insolvenzverwalter bestellt und zu-
sätzlich angeordnet, dass Verfügungen der Gesellschaft nur mit 
Zustimmung des vorläufigen Insolvenzverwalters wirksam sind.
06.09.2024 HRB 5994

doorout.com GmbH & Co. KG, Fulda
Frankfurter Straße 62, 36043 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnis-
se: Durch Beschluss des Amtsgerichts Fulda (Az. 91 IN 90/24) 
vom 05.09.2024 ist ein vorläufiger Insolvenzverwalter bestellt 
und zusätzlich angeordnet, dass Verfügungen der Gesellschaft 
nur mit Zustimmung des vorläufigen Insolvenzverwalters wirk-
sam sind.
05.09.2024 HRA 5180

P & B Holding GmbH, Petersberg
Neißer Straße 11, 36100 Petersberg. Sonstige Rechtsverhältnis-
se: Die Gesellschaft ist als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 28.08.2024 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom 
selben Tag mit der Krebs Baubeschlag GmbH mit Sitz in Berlin 
(Amtsgericht Charlottenburg HRB 71919 B) (Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung) verschmolzen.
04.09.2024 HRB 6886

P & B Holding GmbH, Petersberg
Neißer Straße 11, 36100 Petersberg. Sonstige Rechtsverhältnis-
se: Die Gesellschaft ist als übernehmender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 28.08.2024 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom 
selben Tag mit der Schneider Fachgroßhandel Baubeschläge 
GmbH mit Sitz in Groitzsch (Amtsgericht Leipzig HRB 36866) 
(Gesellschaft mit beschränkter Haftung) verschmolzen.
04.09.2024 HRB 6886

K. Burg Aktiengesellschaft, Petersberg
Propsteihof 5, 36100 Petersberg. Personenbezogene Daten von 
Amts wegen berichtigt, nun: Vorstand: Seidel, Martin, Burg-
haun, *21.02.1981. Personenbezogene Daten von Amts we-
gen berichtigt, nun: Vorsitzender: Burg, Florian, Petersberg, 
*06.10.1981, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis, im 
Namen der Gesellschaft mit sich als Vertreter eines Dritten 
Rechtsgeschäfte abzuschließen.
03.09.2024 HRB 2225

K. Burg Aktiengesellschaft, Petersberg
Propsteihof 5, 36100 Petersberg. Bestellt als Vorstand: Seidel, 
Martin, Petersberg, *21.02.1981. Geändert, nun: Vorsitzender: 
Burg, Florian, Fulda, *06.10.1981, einzelvertretungsberechtigt; 
mit der Befugnis, im Namen der Gesellschaft mit sich als Ver-
treter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen.
03.09.2024 HRB 2225

CO Herzig Vermögensverwaltung GmbH & Co. KG, 
Eichenzell
Am Kreuzacker 5, 36124 Eichenzell. Sonstige Rechtsverhältnis-
se: Die Gesellschaft ist nach Maßgabe des Beschlusses der Ge-
sellschafterversammlung vom 11.07.2024 im Wege des Form-
wechsels in die Herzig Immobilien GmbH mit Sitz in Eichenzell 
(Amtsgericht Fulda, HRB 8881) umgewandelt.
06.09.2024 HRA 5401

Madame Nguyen GmbH, Fulda
Königstraße 7 a, 36037 Fulda. Bestellt als Geschäftsführerin: 
Phuöng, Minh, Fulda, *19.12.1991. Nicht mehr Geschäftsführe-
rin: Nguyen, Thi Thu Ha, Hanoi / Vietnam, *24.10.1965.
09.09.2024 HRB 8442

Möbelwerk Leo Bub GmbH & Co. KG, Fulda
Edith-Stein-Straße 7, 36037 Fulda. Sitz verlegt, nun: Fulda. Ge-
schäftsanschrift: Edith-Stein-Straße 7, 36037 Fulda.
10.09.2024 HRA 2503

KEV Küchen- und Elektro, Vertriebsgesellschaft mbH, 
Fulda
Michael-Henkel-Straße 10, 36043 Fulda. Sonstige Rechtsver-
hältnisse: Durch Beschluss des Amtsgerichts Fulda (Az. 93 IN 
88/24) vom 11.09.2024 ist ein vorläufiger Insolvenzverwalter be-
stellt und zusätzlich angeordnet, dass Verfügungen der Gesell-
schaft nur mit Zustimmung des vorläufigen Insolvenzverwalters 
wirksam sind.
11.09.2024 HRB 5601

Aqualux GmbH, Bad Salzschlirf
Ahornstraße 7, 36364 Bad Salzschlirf. Sonstige Rechtsverhält-
nisse: Durch Beschluss des Amtsgerichts Fulda (Az. 91 IN 
61/11) vom 09.04.2019 ist das Insolvenzverfahren nach Schluss-
verteilung aufgehoben.
11.09.2024 HRB 1415
Bemerkungen:
Prokurenlöschung in Ergänzung der Eintragung vom 01.03 
.2012 von Amts wegen nachgetragen.

Semantic Applications GmbH & Co. KG, Fulda
Mittelroder Straße 10a, 36041 Fulda. Personenbezogene Daten 
geändert, nun: persönlich haftende Gesellschafterin: Dörr & 
Dörr GmbH, Gesellschaft mit beschränkter Haftung, Fulda 
(Amtsgericht Fulda HRB 6071).
12.09.2024 HRA 5584

Zusätzliche 
Werbeformen 
im E-Paper der 
WRF:
 
❚  Link auf eine  

Wunsch-Internetseite
❚  Ihre Beilage  

als E-Beilage
❚ Bilderserie hinterlegen
❚ Video einbinden
❚  zusätzlichen Content  

hinterlegen
 
Infos unter:
0661/280-444
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Mitglied im Bundesverband Deutscher 

Wach- und Sicherheitsunternehmen

Werkschutz und Bewachung
Empfang und Pförtnerdienst

Veranstaltungsschutz und Ordnungsdienst
Revier- und Streifendienst 

project urban 2I3 GmbH, Fulda
Reesbergstraße 1, 36039 Fulda. Firma: project urban 2I3 
GmbH. Gegenstand des Unternehmens: 1. Design, Entwick-
lung, Produktion, Verkauf, Bereitstellung, Marketing und 
Kommerzialisierung von Fahrzeugen inklusive Teile und Zu-
behör weltweit sowie von kompletten Ökosystemen für Städte, 
Gemeinden, Behörden, Organisationen und Unternehmen 
weltweit. Die Gesellschaft erbringt alle damit zusammenhän-
genden Tätigkeiten wie z.B. Dienstleistungen, Beratungsleis-
tungen und Forschungsleistungen. Die Gesellschaft erbringt 
des Weiteren Leistungen im Bereich der aktiven und passiven 
Sicherheit von Fahrzeugen und der dazugehörigen Infrastruk-
tur. 2. Die Gesellschaft ist berechtigt, sich an anderen Gesell-
schaften mit diesem Unternehmensgegenstand zu beteiligen, 
auch die Geschäftsführung zu übernehmen und Zweignieder-
lassungen im In- und Ausland zu errichten. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Dongus, Marc, Aidlingen, *13.12.1982 mit der 
Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich als Vertreter 
eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Bestellt als Ge-
schäftsführer: Rzadkowolski, Gerard, Aidlingen, *28.07.1970 
mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich als Ver-
treter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. Nicht mehr 
Geschäftsführer: Herchet, Heiko, Fulda, *01.08.1978. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Süssemilch, Alexander, Petersberg, 
*03.04.1990. Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschafts-
vertrag: Die Gesellschafterversammlung vom 11.09.2024 hat 
die Neufassung des Gesellschaftsvertrages, insbesondere die 
Änderung in den §§ 1 (Firma) und 2 (Gegenstand des Unter-
nehmens) beschlossen.
12.09.2024 HRB 7569

TIMBCON GmbH, Eichenzell
Rosenweg 7, 36124 Eichenzell. Firma: TIMBCON GmbH. 
Grund- oder Stammkapital: 25.000,00 EUR. Allgemeine Ver-
tretungsregelung: Ist nur ein Geschäftsführer bestellt, so vertritt 
er die Gesellschaft allein. Sind mehrere Geschäftsführer bestellt, 
so wird die Gesellschaft durch zwei Geschäftsführer oder durch 
einen Geschäftsführer gemeinsam mit einem Prokuristen ver-
treten. Geändert, nun: Geschäftsführer: Hütsch, Erich, Eichen-
zell, *04.04.1953, einzelvertretungsberechtigt; mit der Befugnis 
im Namen der Gesellschaft mit sich im eigenen Namen oder 
als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschließen. 
Rechtsform, Beginn, Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Die Ge-
sellschafterversammlung vom 27.08.2024 hat die Neufassung 
des Gesellschaftsvertrages, insbesondere die Änderung in den 
§§ 1 (Firma) 3 (Stammkapital) und mit ihr die Erhöhung des 
Stammkapitals um 23.000,00 EUR beschlossen.
12.09.2024 HRB 7426

BSM Immobilien GmbH, Fulda
Augustastraße 6 A, 36043 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Die Gesellschaft ist als übernehmender Rechtsträger  nach Maß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 28.08.2024 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom sel-
ben Tag mit der Mahr GmbH mit Sitz in Fulda (Fulda HRB 315) 
(Gesellschaft mit beschränkter Haftung) verschmolzen.
13.09.2024 HRB 6229

Mahr GmbH, Fulda
Augustastraße 6 A, 36043 Fulda. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nach Maß-
gabe des Verschmelzungsvertrages vom 28.08.2024 sowie der 
Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom 
selben Tag mit der BSM Immobilien GmbH mit Sitz in Fulda 
(Amtsgericht Fulda HRB 6229) (Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung) verschmolzen.
13.09.2024 HRB 315

Aurela TopCo 2 GmbH, Fulda
Rabanusstraße 14-16, 36037 Fulda. Bestellt als Geschäftsführer: 
Slenczka, Hans Jakob Wenrich, Berlin, *11.11.1991, einzelver-
tretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen.
13.09.2024 HRB 8839

RCL Verwaltungs GmbH, Gersfeld (Rhön) 
Kressenäcker 17, 36129 Gersfeld. Bestellt als Geschäftsführer: 
Burkhardt, Christiane, Gersfeld, *30.12.1971, einzelvertretungs-
berechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft mit sich 
im eigenen Namen oder als Vertreter eines Dritten Rechtsge-
schäfte abzuschließen. Nicht mehr Geschäftsführer: Burkhardt, 
Ralph, Gersfeld, *09.10.1970.
13.09.2024 HRB 7996

MK Beteiligungs GmbH, Fulda
Neuenberger Str. 57, 36041 Fulda. Bestellt als Geschäftsführer: 
Keller, Janine, Großenlüder, *15.09.1991.
13.09.2024 HRB 5332

LUQOM Holding GmbH, Fulda
Rabanusstraße 14-16, 36037 Fulda. Bestellt als Geschäftsführer: 
Slenczka, Hans Jakob Wenrich, Berlin, *11.11.1991, einzelver-
tretungsberechtigt; mit der Befugnis im Namen der Gesellschaft 
mit sich als Vertreter eines Dritten Rechtsgeschäfte abzuschlie-
ßen.
12.09.2024 HRB 8837

Weisensee Warmpressteile GmbH, Eichenzell
Bürgermeister-Ebert-Straße 30-32, 36124 Eichenzell. Nicht 
mehr Geschäftsführer: Blau, Benjamin, Künzell, *02.04.1980.
12.09.2024 HRB 2107

Red Label Fitnesscenter GmbH, Fulda 
Münsterfeldallee 6, 36041 Fulda. Geändert, nun: Geschäftsan-
schrift: Münsterfeldallee 6, 36041 Fulda. Rechtsform, Beginn, 
Satzung oder Gesellschaftsvertrag: Die Gesellschafterversamm-
lung vom 19.06.2024 hat die Änderung des Gesellschaftsvertra-
ges in § 2 (Sitz) beschlossen.
11.09.2024 HRB 6947

LÖSCHUNGEN: 

Sigurd Gawinski e.K., Eichenzell 
Pfaffenweg 5, 36124 Eichenzell. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Der Einzelkaufmann hat als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Ausgliederungs- und Übernahmevertrages vom 
19.08.2024 sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten 
Rechtsträger vom selben Tag das Unternehmen als Ganzes aus 
dem Vermögen des Inhabers im Wege der Umwandlung aus-
gegliedert und als Gesamtheit auf die Sigurd Gawinski Vermö-
gensverwaltung GmbH & Co. KG mit Sitz in Fulda (Amtsgericht 
Fulda HRA 6621) übertragen. Die Firma ist erloschen.
30.08.2024 HRA 6620

Denego Grundstücksverwaltungsgesellschaft  
mbH & Co. Objekt Hanau 2. KG, Fulda
Flemingstraße 20-22, 36041 Fulda. Sonstige Rechtsverhält-
nisse: Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen. 
Kommanditisten, Mitglieder: Ausgeschieden: Kommanditist/
in: Markus Röhner Immobilien GmbH, Fulda, Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Amtsgericht Fulda, HRB 5152), Haft-
summe: 4.700,00 EUR.
02.09.2024 HRA 6381

FW 3. Solar GmbH & Co. KG, Hofbieber
Heidelsteinstraße 7, 36145 Hofbieber. Sonstige Rechtsverhält-
nisse: Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 26.08.2024 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom 
selben Tag mit der FW 4. Solar GmbH & Co. KG mit Sitz in 
Hofbieber (Amtsgericht Fulda HRA 6342) (Kommanditgesell-
schaft) verschmolzen.
03.09.2024 HRA 5953

FW 2. Solar GmbH & Co. KG, Hofbieber
Heidelsteinstraße 7, 36145 Hofbieber. Sonstige Rechtsverhält-
nisse: Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 26.08.2024 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom 

selben Tag mit der FW 4. Solar GmbH & Co. KG mit Sitz in 
Hofbieber (Amtsgericht Fulda HRA 6342) (Kommanditgesell-
schaft) verschmolzen.
03.09.2024 HRA 6094

FW 1. Solar GmbH & Co. KG, Hofbieber
Heidelsteinstraße 7, 36145 Hofbieber. Sonstige Rechtsverhält-
nisse: Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 26.08.2024 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom 
selben Tag mit der FW 4. Solar GmbH & Co. KG mit Sitz in 
Hofbieber (Amtsgericht Fulda HRA 6342) (Kommanditgesell-
schaft) verschmolzen.
03.09.2024 HRA 6042

Mentor Krasniqi e.K., Eichenzell
Im Oberfeld 15, 36124 Eichenzell. Sonstige Rechtsverhältnisse: 
Der Einzelkaufmann hat als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Ausgliederungs- und Übernahmevertrages vom 
23.08.2024 sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten 
Rechtsträger vom selben Tag das Unternehmen als Ganzes aus 
dem Vermögen des Inhabers im Wege der Umwandlung aus-
gegliedert und als Gesamtheit auf die MenKa GmbH mit Sitz 
in Eichenzell (Amtsgericht Fulda HRB 8663) übertragen. Die 
Firma ist erloschen.
04.09.2024 HRA 6623

R + S building solutions GmbH, Fulda
Washingtonallee 13-17, 36041 Fulda. Sonstige Rechtsverhält-
nisse: Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 26.08.2024 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom 
selben Tag mit der R+S Group GmbH mit Sitz in Fulda (Amts-
gericht Fulda HRB 8126) (Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung) verschmolzen.
04.09.2024 HRB 5346

R + S Verwaltungsgesellschaft mbH, Fulda
Washingtonallee 13-17, 36041 Fulda. Sonstige Rechtsverhält-
nisse: Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger nach 
Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 26.08.2024 sowie 
der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger vom 
selben Tag mit der R+S Group GmbH mit Sitz in Fulda (Amts-
gericht Fulda HRB 8126) (Gesellschaft mit beschränkter Haf-
tung) verschmolzen.
30.08.2024 HRB 7796

R + S POWER solutions GmbH, Fulda
Christian-Wirth-Straße 1, 36043 Fulda. Sonstige Rechtsver-
hältnisse: Die Gesellschaft ist als übertragender Rechtsträger 
nach Maßgabe des Verschmelzungsvertrages vom 26.08.2024 
sowie der Zustimmungsbeschlüsse der beteiligten Rechtsträger 
vom selben Tag mit der R+S Group GmbH mit Sitz in Fulda 
(Amtsgericht Fulda HRB 8126) (Gesellschaft mit beschränkter 
Haftung) verschmolzen.
30.08.2024 HRB 7343

Denego Grundstücksverwaltungsgesellschaft  
mbH & Co. Objekt Hanau 2. KG, Fulda
Flemingstraße 20-22, 36041 Fulda. Sonstige Rechtsverhält-
nisse: Die Gesellschaft ist aufgelöst. Die Firma ist erloschen. 
Kommanditisten, Mitglieder: Ausgeschieden: Kommanditist/
in: Markus Röhner Immobilien GmbH, Fulda, Gesellschaft mit 
beschränkter Haftung (Amtsgericht Fulda, HRB 5152), Haft-
summe: 4.700,00 EUR.
02.09.2024 HRA 6381
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ZUM SCHLUSS

Fuldaer City-Gutschein 
jetzt auch digital

Der beliebte Geschenkgutschein der Stadt Fulda ist seit neustem auch digital 
erhältlich. Und nicht nur das – der bekannte Lilientaler kann über die neue Ver-
kaufsplattform mit Foto und Text individualisiert werden.

Neben dem persönlichen Facelift und bequemen Kauf übers Web kann jetzt auch 
zwischen zwei Versandarten gewählt werden: Klassisch in Papierform oder per 

QR-Code als digitale Karte für Umweltbewusste oder Kurzentschlossene. Natürlich sind 
die Gutscheine auch weiterhin an den gewohnten Verkaufsstellen, wie der Tourist-Info, 
dem Bürgerbüro oder der Sparkasse am Buttermarkt erhältlich. Eingelöst werden die 
digitalen Gutscheine problemlos über einen QR-Code auf dem Smartphone.

Vielfältiger Booster für lokalen Einzelhandel
Gültig sind die Lilientaler bei aktuell knapp 70 teilnehmenden Akzeptanzstellen im 
Stadtgebiet von Fulda: von Bekleidungsgeschäften und Restaurants über Apotheken 
bis zur städtischen Volkshochschule gibt es eine große Bandbreite. Mit jährlich durch-
schnittlich rund 16.000 verkauften Gutscheinen im Wert von etwa 160.000 Euro hat sich 
der Stadtgutschein seit seiner Einführung im Jahr 2007 als gefragtes Geschenk etabliert.
Oberbürgermeister Dr. Heiko Wingenfeld sieht den Lilientaler damit auch als erfolg-
reiches Instrument zur Unterstützung des Innenstadt-Handels: „Der Lilientaler trägt 
dazu bei, Kundinnen und Kunden in unsere Innenstadt zu holen. Für die Geschäftsleute 
ist er eine unkomplizierte und günstige Möglichkeit zur Gewinnung neuer und zur 
Bindung bestehender Kunden. Mit der Digitalisierung werden nun sowohl der Erwerb 
als auch die Abwicklung noch unkomplizierter.“ 

Das perfekte Geschenk – auch für Unternehmen
Der neue Lilientaler bietet auch Unternehmen eine attraktive Möglichkeit, ihren 
Mitarbeitenden steuerfreie Sachbezüge anzubieten. Arbeitgeber können den Lilien-
taler über die neue Website ab sofort vollautomatisiert an ihre Angestellten heraus-
geben. Alle interessierten Arbeitgeber sowie Unternehmen, die als Akzeptanzstelle 
des Gutscheins dabei sein möchten, können sich ab sofort online im Portal unter 
www.lilientaler-fulda.de informieren und registrieren.
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RENAULT RAFALE

Renault Express BASIS TCe 100 FAP

394 €
Renault RAFALE Esprit Alpine
E-Tech Plug-in Hybrid 300 4x4

Leasing: Fahrzeugpreis: 44.789,92 €. Leasingsonderzahlung: 0,00 €. Laufzeit: 60 Monate. Gesamtlaufleistung: 50.000 km. Monatsrate: 394,- €. Gesamt-
betrag: 23.640,- €. Ein Angebot für Gewerbekunden von Mobilize Financial Services Geschäftsbereich der RCI Banque S.A. Niederlassung Deutsch-
land, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 30.10.2024. Zzgl. 923,53 € Überführungskosten. Alle Preise netto ohne gesetzl. USt.

 • 0,5 % Dienstwagen-Besteuerung • 20-Zoll-Leichtmetallräder Castellet • 4 Control advanced • Elektrische Heckklappe

Renault Rafale E-Tech Plug-in Hybrid 300 4x4, Benzin+Elektrisch, 221 kW (300 PS), Hubraum (cm3) 1.199: Kombinierte Werte gem. WLTP: Energie-
verbrauch (gewichtet) 22,7 kWh/100 km plus 0,6 l/100 km; CO2-Emissionen (gewichtet) 14 g/km; CO2-Klasse: B; bei entladender Batterie: 
Kraftstoffverbrauch 6,2 l/100 km; CO2-Emissionen 140 g/km; CO2-Klasse: E.

Abb. zeigt Renault Rafale Esprit Alpine mit Sonderausstattung. 

E-TECH PLUG-IN HYBRID

www.enders-automobile.de
Enders Automobile & Service GmbH & CO. KG
Kohlhäuser Str. 47 I 36043 Fulda 

Alexander Bohl
Verkaufsleiter
Tel. 0152 / 21720826
alexander.bohl
@renault-enders.de

Evgenij Nesterow
Verkauf Neuwagen
Tel. 0174 / 1931865 
evgenij.nesterow
@renault-enders.de

Alexander Walt
Verkauf Neuwagen
Tel. 0152 / 21720583
alexander.walt
@renault-enders.de

ab mtl. 

Kontaktieren Sie uns. 

parzellers-werbemittel.de

FINDEN

SUCHEN

ONLINE-SHOP:

ERFOLGREICH
WERBEN



Industrie- und 
Handelskammer
Fulda

Als Steuerberater sind für Sie da:

  

Dipl.-Kfm. Dr. Christian Gebhardt

  

Dipl.-Kfm. Frank Moritz

  

Dipl.-Kfm. Volker Hans

  

Dipl.-Betriebswirt Sascha Hartmann

Digitale Finanzbuchhaltung
DATEV, Offene-Posten-
Buchhaltung, 
Anlagenbuchhaltung, 
elektronischer Zahlungs-
verkehr und Mahnwesen
Digitale Lohn- und 
Gehaltsabrechnungen 
mit allen steuer- 
und sozialversicherungs-
rechtlichen Meldungen, 
Bescheinigungen und 
Anträgen
Digitales Beleg- und 
Lohnarchiv

Tätigkeitsbereiche: 

Heinrichstrasse 17/19
36037 Fulda
Telefon +49 661 9779-800
Telefax +49 661 9779-822
Info@gm-belegdepot.de
www.gebhardt-moritz.de

Dr. Gebhardt + Moritz 

Steuerberatung

Wirtschaftsprüfung

Rechtsberatung 

Wirtschaftsberatung

Belegdepot

G+M Belegdepot
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Ihr Partner für 
Steuer –Wirtschaft–Recht

Dipl.-Kfm. Georg Hoffmann

Dipl.-Betriebswirt (FH) Carsten Veldung

Träume realisieren, 
Chancen ergreifen – 
Existenz gründen.

Besuchen Sie unser 
Firmenkundenportal: 
www.sparkasse-fulda.de/firmenkunden

Heute gründen – 
morgen wachsen.

Sparkasse Fulda – die Gründungsexperten.

●   von der Idee bis zum fertigen Konzept 

●   Darlehen, öffentliche Fördermittel, 
     moderne Finanzierungsinstrumente 

●   kompetente Beratung in allen Phasen 
     der Existenzgründung 

●   professionelle Gründung – mit der 
     Software SmartBusinessPlan

Weil‘s um mehr als Geld geht.

Sparkasse 
Fulda

S




